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Fahrt ins Albtal

Am Sonntag, 29. September veranstalten
die Ulmer Eisenbahnfreunde, Sektion Ett-
lingen ihre regelmäßigen Dampfzugfahrten
durch das beschaulich romantische Albtal.
Gezogen wird der Dampfzug von der ba-
dischen G12, welche 1921 in Karlsruhe
gebaut wurde. Abfahrten sind in Ettlin-
gen Stadt um 10:40 und 13:30 Uhr. Die
Ankunftszeiten in Bad Herrenalb sind um
11:20 Uhr und um 14:20 Uhr. Die Ab-
fahrtszeiten in Bad Herrenalb zurück nach
Ettlingen sind um 12:15 Uhr und um 16:15
Uhr. Zustiegsmöglichkeiten bestehen in
Busenbach, Etzenrot und Marxzell. Im Zug
befindet sich ein Speisewagen. Die Mit-
nahme von Fahrrädern ist im Dampfzug
kostenlos. Die einfache Fahrt kostet für
einen Erwachsenen 7 €, mit einer gültigen
KVV-Fahrkarte ist ein Dampfzuschlag von
4 € zu entrichten. Weitere Informationen
und weitere Fahrtermine sind unter
www.albtal-dampfzug.de zu finden.

Jehovas Zeugen
Sonntag 29. September
10 Uhr Wir können heute schon in Frie-
den leben - und für alle Zeit
Statt sich des Lebens zu freuen, müssen
immer mehr Menschen mit Not, Unsi-
cherheit und Ängsten fertig werden. Viele
leben in Ländern, die von Kriegen und
politischen Unruhen heimgesucht wer-
den. Kriminalität, Drogenprobleme, Ge-
walt und Arbeitslosigkeit machen auch
nicht vor wohlhabenderen Ländern halt.
Auch der destabilisierende Einfluss des
Terrorismus verursacht Ängste. Immer
mehr spüren die Folgen der Umweltver-
schmutzung oder von Krankheiten. Auf-
merksame Leser der Bibel, sehen wie
sich das Wort Gottes bewahrheitet, denn
Prophezeiungen in Gottes Wort weisen
auf heutige Probleme hin — auch auf
den Unfrieden. Doch trotz der ernsten
Lage ist es möglich, ein relatives Maß an
Frieden und Glück zu verspüren. Wie?
Darauf geht dieser Vortrag ein.
17 Uhr: Nimm dir Zeit über geistige
Dinge nachzusinnen
Nach einem Essen muss die aufgenom-
mene Nahrung verdaut werden, damit
der Körper sich die Nähstoffe zunutze
machen kann. Wenn man sich mit Got-
tes Wort beschäftigt, wird dies auch als

„geistige Speise“ bezeichnet. Wie wirkli-
che Nahrung, muss auch diese „geistige
Speise“ verdaut werden. Wie? Nun, in-
dem man über das Gelernte nachdenkt
und den Nutzen für sich erkennt. Jemand
sagte einmal: „Einsamkeit ist das Audi-
enzzimmer Gottes“. D. h. man benötigt
auch Ruhe, um über geistige Dinge nach-
zusinnen. Noch etwas - wie es auch beim
Essen „Fast Food“ gibt, so gibt es auch
viel geistigen Müll, der rasch konsumiert
wird. Man erkennt das daran, dass man
danach nicht wirklich gestärkt ist und man
ist auch nicht hoffnungsvoll gestimmt. Wie
schafft man jetzt aber genügend Freiraum
und was ist es wert, darüber nachzusin-
nen? Darüber handelt dieser Vortrag.
Die Vorträge finden jeweils im König-
reichssaal, Im Ferning 45 statt und dau-
ern 30 Minuten. Der Eintritt ist kosten-
frei. Keine Kollekte.

Stephanus-Stift
am Stadtgarten
Singgemeinschaft 50+
Am Donnerstagnachmittag fand der lang
ersehnte Auftritt der Singgemeinschaft
50+, unter der Leitung von Frau Wid-
mann, im Foyer des Stephanus Stiftes
statt. Mehrmals im Jahr sind die Mitglie-
der der Singgemeinschaft 50+ bei uns zu
Gast und erfreuen unsere Bewohnerinnen
und Bewohner immer wieder mit einem
liebevoll ausgearbeiteten Programm. Die
musikalische Begleitung übernahm, wie
gewohnt, Herr Spießberger. Diesmal
stand der Auftritt unter dem Motto: „Eine
Seefahrt, die ist lustig!“ Die Mitglieder
der Singgemeinschaft 50+ mischten sich
unter die zahlreich erschienenen Bewoh-
nerinnen und Bewohner und animier-
ten zum Mitsingen der Seemannslieder.
Kleine eingestreute Anekdoten lockerten
das Programm auf und brachten das
Publikum zum Schmunzeln. Mit Vorfreu-
de erwarten wir den nächsten Besuch
der Singgemeinschaft 50+ und sind ge-
spannt, unter welchem Motto wohl das
nächste Programm stehen wird.

Aus den
Stadtteilen

Komitee Zukunftswerkstatt
Teilnehmer des Komitees „Zukunfts-
werkstatt - Älter werden in Bruchhau-
sen“ haben sich im Rathaus getroffen
Am 18. September fand das erste Zu-
sammentreffen des Komitees „Zukunfts-
werkstatt - Älter werden in Bruchhau-
sen“ statt. Insgesamt 12 Bürgerinnen
und Bürger hatten sich gemeldet, um
in einem Komitee die Ergebnisse der

Befragung der Bürger ab 60 Jahre wei-
terzuverfolgen. Die Dokumentation der
Veranstaltung vom 02.02.2013 in der
Geschwister-Scholl-Schule soll dazu als
Leitfaden dienen.

Mitglieder des Komitees jeweils von links
nach rechts- sitzend Irene Thämer, Lore
Franceschini, Ingrid Hoffmann, Ingrid Ni-
col, stehend Jochen Schröder, Gerhard
Malzkorn, Peter Adrian, Otto Zimmer-
mann, Edmund Biedka sowie der stellver-
tretende Ortsvorsteher Kurt Mai.

Geänderte Öffnungszeiten
des Häckselplatzes
Der Häckselplatz in Bruchhausen hat im
Oktober jeweils mittwochs und freitags
von 14 – 17 Uhr und samstags von 12
– 17 Uhr geöffnet.

Fahrradboxen zu vermieten
Vor vielen Jahren wurde von Bürgern die
Aufstellung von abschließbaren Fahrrad-
boxen am Bahnhof (Haltepunkt Bruch-
hausen) gewünscht.
Am Bahnhof in der Badstraße sind zwei
Fahrradboxen aufgestellt worden, die für
jeweils ein Fahrrad über die Ortsver-
waltung angemietet werden können. Die
monatliche Miete beträgt 10 €, für den
Erhalt des Schlüssels muss eine Kaution
von 30 € in bar bei der Ortsverwaltung
hinterlegt werden, die bei ordnungsge-
mäßer Rückgabe der Fahrradgarage bei
Mietende wieder erstattet wird.
Wer also eine abschließbare Fahrrad-
box mieten will, kann sich im Rathaus
Bruchhausen, Rathausstr. 14, melden.

Termine:
Montag, 30. September
14 Uhr – Boule – Fère-Champenoise-
Straße
Dienstag, 1. Oktober
09 Uhr – Sturzprävention
Mittwoch, 2.Oktober
14:30 Uhr – Boule – Fère-Champenoise-
Straße
Donnerstag, 3. Oktober Tag der Deut-
schen Einheit
Die Veranstaltungen finden, wenn nichts
anderes angegeben ist, im seniorTreff im
Rathaus Bruchhausen statt.
Anmeldung und Information:
Ortsverwaltung Bruchhausen, donners-
tags 9.30 bis 11.00 Uhr, Telefon 9211
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Missionsausschuss

Gottesdienst und Info-Abend mit
Missionar
Am Sonntag, 29. September wird der aus
Bruchhausen stammende Missionar Pater
Peter Bretzinger um 18 Uhr einen Gottes-
dienst in der Kirche St. Josef Bruchhau-
sen feiern und anschließend im Michael-
saal des Kath. Gemeindezentrums in der
Frühlingstraße über seine Missionstä-
tigkeit in Ecuador berichten, die er 1985
zusammen mit Pater Vidal begonnen hat.
Der Missionsausschuss wird eine kleine
Bewirtung organisieren.

Geschwister-Scholl-Schule
Förderverein der Geschwister-Scholl-
Schule
Einladung zur Mitgliedervollversamm-
lung Schuljahr 2013/2014
Eltern und interessierte Freunde sind
herzlich zur Mitgliederversammlung des
Fördervereins der Geschwister-Scholl-
Schule im Schuljahr 2013/2014 am
Montag, 21. Oktober, um 20 Uhr in der
Schulaula eingeladen.
Sie haben hier als Mitglied, aber auch
als Nicht-Mitglied offiziell die Möglich-
keit, sich die Arbeit des Fördervereins
mal „live“ und unverbindlich anzuschau-
en. Sicher ist es auch gerade für unsere
neuen und/oder „passiven“ Mitglieder
eine schöne Gelegenheit, sich zu in-
formieren, welche Projekte im nächsten
Jahr mit Ihren Beiträgen gefördert wer-
den, die Mitglieder des Vorstands näher
kennenzulernen und neue Kontakte zu
knüpfen. Bitte nehmen Sie Ihr Mitstimm-
recht wahr. Auch Vorschläge und Ideen
fürs nächste Jahr sind willkommen.
Unsere Ziele, die Förderung und Un-
terstützung des sozialen und kulturellen
(Lern-)Klimas in der Schule im Sinne
unserer Kinder sowie die Bezuschus-
sung finanzschwacher Schüler leben
von Ihrem persönlichen und finanziellen
Engagement.
Hier die Tagesordnung:
1. Begrüßung und Bericht des Vor-

stands (Jahresrückblick)
2. Kassenbericht, Bericht der Kassen-

prüfer
3. Entlastung des Vorstands und Wahl

des neuen Vorstands
4. Vorstellung der für 2013/2014 ge-

planten Aktivitäten
5. Vorschläge weiterer Aktivitäten durch

die Mitglieder
6. Sonstiges
Bitte teilen Sie uns bis spätestens 14.
Oktober Ihre Änderungswünsche bzw.
weitere Tagesordnungspunkte für die
Sitzung mit.

Danke
Wir möchten uns bei allen Helfern des
Flohmarktes am 14. September bedan-
ken. Gemeinsam mit dem Kindergarten
St. Michael konnten wir einen Erlös von
700 Euro einnehmen, der wie immer zu

gleichen Teilen dem Förderverein und
dem Kindergarten zugute kommt. Be-
sonderen Dank gebührt der evangeli-
schen Luthergemeinde, die uns das
Gemeindezentrum zur Verfügung stellt,
Frau Kohm von der“ Haarschneiderei“
und der Firma Plot it für die Werbung.
Allen Helfern vom Auf-und Abbau und
des Kuchenverkaufes ein Dankeschön,
ohne die solch eine Veranstaltung nicht
möglich wäre.

Hallo, hier schreibt Euch wieder das
kleine Sonnenblümchen!
Ein paar andere Kinder und ich waren
letzten Montag mächtig stolz. Wir haben
nämlich den Kindergarten-Büchereiaus-
weis gemacht! Das heißt, dass ich mir
jetzt jeden Montagmorgen zwei neue
Bücher in unserer tollen Kindergartenbü-
cherei aussuchen und mit nach Hause
nehmen darf. Mein kleiner roter Ausweis
wird gerade beschriftet und laminiert.
Da steht dann mein Name und mei-
ne Gruppe drauf, außerdem bekommt
jedes Kind einen eigenen Code zum
einscannen. Der Ausweis bleibt immer
in meinem Portfolio. So habe ich ihn
immer im Kindergarten zur Hand, wenn
ich ihn brauche. Ich freue mich schon
jetzt immer auf die Montage, denn ich
habe schon viele, viele Bücher gesehen,
die ich gerne ausleihen und mit Mama
lesen möchte.
An dieser Stelle ein riesiges Danke-
schön an unser tolles Büchereiteam
Rebekka Dänzer, Alexa Schälicke, Ines
von Czarnowski und Regina Gladitsch!
Jeden Montag stehen diese Mamis in
der Bücherei und leihen uns die Bücher
aus oder nehmen die gelesenen Bücher
zurück. Das ist schon eine super tolle
Leistung. Außerdem darf man auf kei-
nen Fall unsere liebe Lesepatin Hanne-
lore Westermann vergessen! Tausend
Dank, dass du bei uns bist! Ohne Frau
Westermann würde nämlich richtig was
fehlen in unserer Bücherei. Sie hilft uns
immer geduldig beim Aussuchen unserer
Bücher und liest uns ganze Bücher vor.
Macht´s gut, Euer kleines Sonnenblüm-
chen!
Kath. Kindergarten ∙ St. Michael ∙ Früh-
lingstr. 5 ∙ 76275 Ettlingen-Bruchhausen
Tel: 07243 / 9 03 77 E-Mail: kiga-brh@t-
online.de; www.ettlingen-sued.de/kiga/
st-michael

TV 05 Bruchhausen e.V.

Sportabzeichen-Abnahme!
Die letzte Abnahme für das Sportab-
zeichen
1. Leichathletik: Sonntag, 29.9.13,
9.00 Uhr im Albgaustadion Ettlingen.
2. Schwimmen: Sonntag, 6.10.13,
9.00 Uhr im Albgau-Hallenbad.

3. Radfahren: Sonntag, 13.10.13, 10.00
Uhr Start bei der Fußgängerbrücke Ein-
mündung alte/neue B3 Richtung Malsch.
Info, Tel. 07243 90437

Abt. Judo
Kindergartenjudo ab Jahrgang 2008
Judoanfängerkurse für Mädchen ab 6
Jahre
Der TV 05 Bruchhausen e.V. bietet neue
Anfängerkurse für Mädchen ab 6 Jahre.
Auch können wieder Kindergartenkin-
der in der Kindergartengruppe aufge-
nommen werden. Die Kurse finden an
verschiedenen Tagen in der Sporthalle
des TV 05 statt. Gerne laden wir Ihr Kind
zu einem kostenfreien Probetraining ein.
Informationen und Termine fürs Schnup-
pertraining erhalten Sie bei:
Angelika Bauer Tel. 07256/8146
Informieren Sie sich über unsere Abtei-
lung unter
www.tv05-bruchhausen.de/

FV Alemannia Bruchhausen

Auf zum 13. Bruchhausener Oktoberfest
Zum 13. Bruchhausener Oktoberfest
vom 27. – 29. September lädt der FV
Bruchhausen recht herzlich auf die
„Wies`n“ hinter der Franz-Kühn-Halle in
Bruchhausen ein.
Festbeginn ist am Freitag, 27. Septem-
ber, ab 18 Uhr, Fassanstich 19 Uhr.
Im Anschluss ab 20 Uhr unterhält das
bekannte und beliebte Q-Stall-Duo mit
fetziger Musik.
Am Samstag macht der Musikverein
Bruchhausen ab 19 Uhr in seit Jahren
bewährter Weise mit zünftiger Blasmusik
Stimmung im Festzelt. „Mit Tracht – ein
Bier um 8“. Um 20 Uhr können sich dann
alle Trachtenträger/-innen an der Bühne
einen Gutschein für ein Freibier abholen.
Sonntags ab 10.30 Uhr zünftiger Früh-
schoppen, ab 11.30 Uhr bitten wir zum
Mittagstisch und ab 14 Uhr steht Ihnen
die Kuchentheke des Gesangvereins
wieder zur Verfügung.
Ab ca. 16 Uhr spielt dann nochmals der
Musikverein Bruchhausen für Sie auf
An beiden Tagen gibt es wie immer
Schmackhaftes und Zünftiges nach
typisch bayerischer Art nebst entspre-
chenden Getränken.
Das Festzelt ist je nach Wetterlage natür-
lich beheizt. Bei allen Anwohnern bitten
wir um Verständnis für evtl. auftretende
Lärmbelästigungen, die wir natürlich so
gering wie möglich halten werden.
Wir sind im Festzelt unter
0151/70002365 für Sie erreichbar.

Schiedsrichter gesucht!
Haben Sie Freude am Fußball und
möchten gerne die Ausbildung zum
Schiedsrichter beim Badischen Fuß-
ballverband absolvieren, oder sind Sie
bereits ausgebildeter Schiedsrichter und
haben Interesse für unseren Verein aktiv
zu sein?
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Der FV Alemannia Bruchhausen arbeitet
gerne mit Ihnen zusammen.
Kontaktieren Sie uns bitte unter fva-
bruchhausen@arcor.de oder unter der
Telefonnummer 07243/526652 (Vorstand
Werner Jany). Hier können Sie Nähe-
res erfahren, so z.B. über Aufwands-
entschädigungen, Vorteile beim Besuch
von Fußballspielen (auch Bundesliga
und andere Ligen) u.a.

FVE dominiert klar
FV Ettlingenweier - FVA 3:0 (2:0)
Eine eindeutige Angelegenheit waren die
2 Derbys innerhalb einer Woche, der FV
Ettlingenweier gewann vor zahlreichen
Zuschauern bei Kaiserwetter souverän
mit 3:0 und hätte gegen den in allen Be-
langen deutlich unterlegenen FVA noch
wesentlich höher gewinnen können. Der
FVA, ohne Nico Linder und den „Weier
Schreck“ der letzten Saison, Christian
Röth, verlor bereits nach 9 Minuten Vin-
cent Schmidt nach Verletzung und dies
schien die Mannschaft total zu verunsi-
chern, denn bis dahin hatte man eigent-
lich ganz gut dagegen gehalten. Doch
bereits 5 Minuten später ging der FVE
durch Pitz per Schrägschuss in Führung
und als derselbe Spieler nach 25 Minu-
ten auch das 2:0, nach toller Vorarbeit
von Revfi erzielte, war die Messe bereits
gelesen. Zu schwach präsentierte sich
der FVA, dem nach vorne so gut wie gar
nichts gelang und der dem ballsiche-
reren Gegner eigentlich mehr hinterher
lief, als in die Zweikämpfe zu kommen,
geschweige denn diese zu gewinnen.
So hatte Weier leichtes Spiel und kam
immer wieder zu klaren Chancen, auch
weil die Fehlpassquote beim FVA unge-
ahnte Höhen erreichte. So war man mit
dem 0:2 zur Halbzeit gut bedient.
Nach dem Wechsel schob der FVA zu-
nächst etwas nach vorne, was sich aber
gegen die schnellen Ettlingenweierer
als wenig probates Mittel herausstellte,
denn diese liefen nun ein ums ande-
re Mal durch und erspielte sich weite-
re klare Chancen, von denen Torjäger
Schell, eine nach Freilauf, auch zum 3:0
nutzte. Nun schien der FVA einem De-
bakel entgegenzusteuern, doch der FVE
nahm ab der 60. Minute doch mehr und
mehr Zug aus dem Spiel, so dass auch
der FVA zu einigen, wenn auch allesamt
harmlosen, Angriffsversuchen kam. So
plätscherte das wie immer, wenn bei-
de Team aufeinander treffen, sehr fai-
re Spiel unter der Leitung des guten
Schiedsrichters Cem Tekinarslan, dem
Ende entgegen und fand einen absolut
verdienten Sieger, der allerdings über
seine Chancenverwertung nachdenken
sollte, denn gegen stärkere Gegner kann
sich das ganz schnell rächen. Der FVA
hingegen sollte sich fragen, warum man
in einem Spiel gegen einen spielerisch
übermächtigen Gegner nicht zumindest
kämpferisch und in den Zweikämpfen
einen positiven Eindruck hinterlassen
konnte. Viele Zuschauer aus Weier, aber
auch von anderen Vereinen zeigten sich

doch sehr überrascht über das harmlo-
se Auftreten des FVA, der dieses Spiel
wie das berühmte „Kaninchen vor der
Schlange“ bestritt. So kann man auch
am kommenden Sonntag gegen Kirch-
feld nicht viel erben.

FC 21 Karlsruhe II - FVA Bruchhausen II
2:6 (1:2)
Am Sonntag war man zu Gast beim FC 21
und auf dem neuen Sportplatz entwickelte
sich gleich ein gutes C-Klasse-Spiel. Die
erste Chance bekam M. Hausmann, als er
mit einem klasse Pass von S. Hippler in
den Rücken der Abwehr geschickt wurde,
aber der gute Keeper des FC 21 konnte
diese Situation klären. Bruchhausen hatte
ein leichtes Übergewicht, aber noch fehlte
der letzte Kick. Die nächste Chance be-
kam der heute sehr gute M. Hausmann,
als er rechts auf und davon ging und nur
durch ein Foul im 16er gebremst wurde,
aber leider kam kein Pfiff . Kurz darauf
wieder ein Foul im 16er und F. Rosema
ließ sich diese Chance nicht nehmen. Lei-
der hielt diese Führung nicht lange, ein
guter Konter des FC 21 und eine Schlaf-
mützigkeit der Abwehr nach Flanke führ-
ten zum Ausgleich. Mit der letzten Aktion
der ersten Halbzeit aber dann die wieder
verdiente Führung ein Eckball vom heu-
te ebenfalls starken S.Hippler, der durch
den 5er segelte, fand in M.van Tonge-
ren seinen Abnehmer und so ging es mit
der Führung in die Pause. Doch leider
keine 5 min nach Pause der Ausgleich,
wieder war es ein Fehler des FVA, der
zu einem Konter führte. Bruchhausen war
aber einfach cleverer. So konnte wieder
S.Hippler mit einen schönen Flachschuss
seine Farben in Führung bringen, und als
dann kurz danach wieder M. Hausmann
rechts durchging und nur im Strafraum
mit einem Foul zu bremsen war, konnte F.
Rosema den 2. Elfer verwandeln. Danach
war die Gegenwehr gebrochen und der
FVA kam noch zu weiteren Toren. Nach
Flanke von M. Hausmann konnte S. Hipp-
ler zum 2:5 einnicken und in der 87. min
mit einen Konter zum 2:6 abschließen.
Fazit nach einer guten Leistung, man
nahm die 3 Punkte verdient mit nach
Hause und kann am Sonntag daheim
zum Topspiel den SV Staffort mit breiter
Brust empfangen.

Vorschau:
Sonntag, 29.9
13 Uhr: FVA II – SV Staffort II
15 Uhr: FVA I – Fortuna Kirchfeld I

Jugendabteilung
Ergebnisse vom Wochenende:
E2-Junioren: SV Spielberg 2 – FVA 1:0
E1-Junioren: SV Spielberg – FVA 0:1
B-Junioren: SG Forchheim 2 – SG
Oberw./Bruchh. 2:1

B-Juniorinnen: Zweiter Sieg im zwei-
ten Spiel - FVA Bruchhausen – FV
Linkenheim 3:1 (0:1)
Zum ersten Heimspiel der laufenden
Verbandsrunde mussten die Mädels des
FVA zuhause gegen den FV Linkenheim

antreten. Von Anfang an nahmen die
B-Juniorinnen des FVA das Heft in die
Hand und ließen ihren Gegnerinnen aus
Linkenheim keine Möglichkeit ins Spiel
zu kommen. Ein Angriff nach dem an-
deren rollte auf das Gehäuse der Gäs-
te. Allerdings konnte daraus leider kein
Kapital geschlagen werden. So gingen
die Mädels des FVA, trotz drückender
Überlegenheit, mit einem 1:0-Rückstand
in die Pause.
Aber selbst dadurch ließen sich die FVA-
Mädels nicht aus ihrem Konzept bringen
und begannen die 2. Halbzeit genauso
konzentriert. Und endlich wurden die
Bemühungen belohnt mit dem hochver-
dienten Ausgleich zum 1:1. Aber auch
damit wollte man sich an diesem Tag
nicht zufrieden geben. Es wurde weiter-
hin munter nach vorne gespielt und am
Ende hatten die FVA-Mädels, mehr als
verdient, mit 3:1 gewonnen. Macht wei-
ter so Mädels, und zeigt weiter, dass ihr
ein Team seid und euch gegenseitig toll
unterstützt. So werdet ihr auch weiterhin
Erfolge feiern können.
Für den FVA spielten: Anna Neuner,
Anna-Lou Kühn, Juliane Speck, Lea
Dobrovolny, Carolin Callahan, Saskia
Knam, Sophie Kräker, Lisa Kräker, Nadi-
ne Schmidt und Milena Findling.

C-Junioren

FVA – SSV Ettlingen 2 6:1 (3:0)
Am 19. September kam es auf dem Ge-
lände des FVA zum Nachbarschaftsdu-
ell gegen den SSV Ettlingen. Wie schon
im Pokalspiel nahmen unsere Jungs das
Spiel in die Hand, scheiterten zunächst
aber an den Pfosten oder der Latte des
gegnerischen Tors. Doch in der 8. Mi-
nute konnte Max für seine Mannschaft
das 1:0 schießen. Nur 2 Minuten später
wurde Dario durch ein Foul gestoppt.
Den fälligen Elfmeter konnte Tim verwan-
deln. Auch danach wurden wieder einige
Chancen vergeben, teils durch Unvermö-
gen teils durch Pech. Jedoch in der 22.
Minute konnte wieder Tim einen weiteren
Foulelfmeter verwandeln. Leider wurde
die Feldüberlegenheit der Jungs nicht mit
noch mehr Toren belohnt. Somit ging es
mit 3:0 in die Pause.
Nach Wiederanpfiff erzielte Dario in der
39. Minute das 4:0. Danach überließen
die Jungs dem SSV mehr Spielanteile,
was in der 57. Minute mit dem 4:1 be-
straft wurde. Davon wachgerüttelt über-
nahmen unsere Jungs wieder das Spiel
und Dario konnte in der 59. Minute das
5:1 erzielen. In der 65. Minute erhöhte
Max dann zum 6:1. Dies war dann auch
der Endstand.
Für den FVA spielten: Fabio (Tor), Fe-
lix, Jonas, Timo, Moritz, Philipp, Janik,
Ibrahim, Tim G. (2), Max (2), Dario (2),
Manuel (Tor), Marc, Noah, Mirco



34 Nummer 39
Donnerstag, 26. September 2013

SG Spessart/Schöllbronn /Burbach -
FVA 3:4 (1:2)
Die Mannschaft startete extrem unkon-
zentriert. Sie überließ der SG das Spiel
und somit auch die ersten Chancen.
Kaum ein Ball unserer Jungs kam beim
Mitspieler an. Erst nachdem die SG in
der 20. Minute durch einen Foulelfmeter
in Führung ging, wurde die Mannschaft
wachgerüttelt. In der Folge gingen die
Jungs mehr in die Zweikämpfe und
setzten sich auch immer mehr durch.
Somit konnte Tim in der 29. Minute
zum verdienten 1:1 ausgleichen. Kurz
vor Halbzeitpfiff erzielte Dario sogar das
1:2, den Pausenstand. 30 Sekunden
nach Wiederanpfiff nutze der Gegner
gleich die erste Chance und erzielte den
Ausgleich. In der Folge plätscherte das
Spiel so vor sich hin, bis in der 45. Mi-
nute Max dem FVA die erneute Führung
sicherte. Doch in der 60. Minute konnte
der Gegner aufgrund unserer sehr un-
konzentrierten Abwehr erneut den Aus-
gleich erzielen. Danach agierten beide
Mannschaften mit viel Einsatz, aber mit
leichtem Vorteil für den FVA. Aber fast
mit dem Schlusspfiff kämpfte sich Da-
rio regelrecht mit letztem Einsatz doch
noch einmal durch die gegnerische Ab-
wehr und versenkte den Ball im gegneri-
schen Tor. Glücklich konnte dieses sehr
nervenaufreibende Spiel schließlich mit
einem 3:4 gewonnen werden.
Für den FVA spielten: Fabio (Tor), Felix,
Jonas, Timo, Moritz, Philipp, Janik, Ibra-
him, Tim G. (1), Max (1), Dario (2), Ma-
nuel (Tor), Noah, Mirco, Markus, Dominik

D1-Junioren: KSC 2 – FVA 2:0 (2:0)
Sichtlich angespannt reiste man am Wo-
chenende in den Wildpark. Beeindruckt
vom Gegner und dem Umfeld spielte
man auf dem ungewohnten Kunstra-
senplatz. Die technisch sehr versier-
ten Gastgeber übernahmen sofort das
Kommando und spielten einen schönen
Kombinationsfußball. Unsere Jungs wirk-
ten gehemmt und kamen nicht richtig
in die Zweikämpfe. Und so entwickelte
sich ein Spiel auf ein Tor. Torchancen
kamen allerdings meist nur nach Fern-
schüssen zustande. Ansonsten kam im-
mer noch ein Abwehrbein dazwischen
oder J. Ziegler reagierte glänzend. Das
1:0 war ein abgefälschter Schuss, der
sonst in den Armen des Tormanns ge-
landet wäre, das 2:0 fiel nach schöner
Einzelleistung des KSC-Stürmers. Eige-
ne Torchancen gab es leider kaum und
auch wirklich gefährlich vor das Tor kam
man nicht. Mit etwas mehr Mut wäre
aufgrund der körperlichen Vorteile sicher
die eine oder andere Chance mehr da
gewesen, aber man legte den Respekt
vor dem Gegner viel zu spät ab. Positiv
war, dass die läuferische Leistung und
der Einsatzwille bei allen da waren.
Es spielten: J. Ziegler, M. Bochmann, M.
Kunz, N. Burkhardt, F. Duß, L. Kinder-
mann, D. Burkhardt, N. Strohmeyer und
J. Klein (C)

D2-Junioren: TSV Reichenbach 2 –
FVA 15:2 (8:1)
Ersatzgeschwächt und leider ohne
Chance musste man mit nur sechs
Spielern in Reichenbach antreten. Auf
dem ungewohnten Kunstrasenplatz hat-
te man dem Kombinationsspiel der Rei-
chenbacher nichts entgegenzusetzen.
Aber man wehrte sich nach Kräften und
kam doch ab und an vor das Tor der
Gegner. Die zwei Ehrentreffer erzielte D.
Santos Ferrao. Im Moment kommt es
etwas dick für die Mannschaft, aber po-
sitiv zu sehen ist, dass sie weiter dabei
bleibt und nicht aufgibt.
Es spielten: J. Dieckmann, Max Angeli,
Diogo Santos Ferrao, Tim Argast, Kaan
Sezer und Dennis Schweigert

Vorschau kommendes Wochenende:
Samstag, 28. September
F2-Junioren ab 9.30 Uhr
beim FV Ettlingenweier
F1-Junioren ab 9.30 Uhr
beim TSV Schöllbronn
E2-Junioren 11 Uhr:
FVA – TSV Reichenbach 2
E1-Junioren 16.30 Uhr:
FVA – TSV Reichenbach
D2-Junioren 9.45 Uhr:
FVA – VfR Ittersbach
D1-Junioren 13.30 Uhr:
FVA – Post Südstadt Karlsruhe
D-Juniorinnen 13.30 Uhr:
FVA – FC Dietlingen
C-Junioren 15 Uhr: FVA – FV Malsch
A-Junioren 16.30 Uhr: SG Bruchh./Ett-
lingenw./Oberw. – SG Ettlingen 2 (in Ett-
lingenw.)
Sonntag, 29. September
B-Junioren 10.30 Uhr: SG Oberw./
Bruchh. – SG Kirchfeld/Neureut
(in Bruchh.)
B-Juniorinnen 11 Uhr: FVA –
SV Blankenloch 2
Mittwoch, 02.10.2013
C-Junioren 18.00 Uhr:
SG Neuburgw./TV Mörsch – FVA
Donnerstag, 3. Oktober
B-Juniorinnen 11 Uhr: FVA – FC Weiher

Musikverein Bruchhausen
Giesela Fluck und Hans Zoller hatten
Geburtstag – zusammen 155 Jahre
Gleich 2 Geburtstagsständchen hatten
unsere Musiker am vergangenen Sonn-
tag mit Freude bei herrlichem Spätsom-
merwetter zu absolvieren. Morgens um
11 Uhr ging es in die „Waldklause“, um
Giesela Fluck zu ihrem 70. Geburtstag
musikalisch zu gratulieren. Vorsitzender
Klein bedankte sich für die jahrelange
Treue zum Verein und überreichte ei-
nen Blumenstrauß. Giesela freute sich
sehr über das dargebrachte Ständchen
ohne nicht unerwähnt zu lassen, dass
auch ihr Mann sowie Tochter Melanie
im Musikverein sind und überreichte ein
Kuvert. Danach wurden alle Musiker zu
einem „zweiten Frühstück“ eingeladen,
was dankend angenommen wurde.

Am Nachmittag schließlich ging es zu
Hans Zoller in den Aalweg zu dessen
85. Geburtstag. Auch hier würdigte Klein
die jahrelange Mitgliedschaft im Verein
und erwähnte die, bereits 1999, aus-
gesprochene Ehrenmitgliedschaft und
überreichte ein Präsent. Als gebürtiger
„Südstadt-Indianer“ kam er nach Bruch-
hausen wie unser unvergessener Tubist
und Beitragskassier Hans Vetter sen.,
fühlte sich bald heimisch und eröffne-
te seine Zahnarztpraxis. Kaum jemand
im Verein, der nicht schon einige Zeit
auf dem Behandlungsstuhl von Zahn-
arzt Zoller zubrachte. Auch Hans Zoller
überreichte Klein ein Kuvert und lud die
Musiker zu einem kleinen Umtrunk, na-
türlich mit Zoller-Bier, ein.

Auf geht’s zur Froschbacher „Wies’n“
Am kommenden Wochenende geht
es wieder rund auf der „Froschbacher
Wies’n“. Auch unsere Musikanten sind
wieder mit dabei und wollen ihr Scherf-
lein zum Gelingen des FVA-Oktoberfes-
tes beitragen. Unsere Auftritte sind am
Samstag ab 19 Uhr und am Sonntag ab
16 Uhr geplant. Richtig „aufgebrezelt“
versteht sich.

MVB im Internet
Immer „aktuell“ dabei sein auf
www.mv-bruchhausen.de

Willkommen im Herbst
Der Herbst hat unverkennbar Einzug ge-
halten – die Bäume werden langsam
bunter, die Tage werden kürzer und das
Wetter verlangt nach Schal und Jacke.
Diese Jahreszeit ist für die Musiker des
HCB die intensivste des Jahres, denn
sie bereiten sich auf das Jahreskonzert
im November vor. Am Sonntagabend,
17. November, freut sich der HCB Sie
zu‚ Akkordeon im Schloss’ einzuladen,
welches nunmehr zum dritten Mal im
Ettlinger Schloss ausgetragen wird. No-
tieren Sie sich gerne schon jetzt diesen
schönen, musikalischen Herbst-Termin
in Ihrem Kalender.
Sobald das Programm fertig gestellt ist,
können Sie dieses auf
www.harmonika-club-bruchhausen.de
einsehen.

Nachlese Vereinsausflug und Termine
Am 21. September war es endlich so
weit. Der Vereinsausflug des Gesang-
vereins Edelweiß Bruchhausen stand an.
Um 13 Uhr ging es mit dem Bus los
in die historische Altstadt Gegenbach
im Kinzigtal. Auf dem mittelalterlichen
Wein- und Stadtfest, das sich 2013 zum
1.125 Male jährte, konnte man viele mit-
telalterliche Stände, Straßenmusik und
Gaukler bestaunen, ebenso wie edle
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Weine aus den 7 Weingütern genießen.
Nach einer 90-minütigen Stadtführung,
die den GVE in schmale Gässle und
reizvolle Ecken und Winkel der ehema-
ligen Reichsstadt führte, ging die Fahrt
weiter zum Hauptziel des GVE. Der
befreundete Chor „Liederkranz Fessen-
bach“, der im letzten Jahr das Konzert
„Welthits der Chormusik“ mitgestaltete,
hat den Gesangverein zum „Backhiesli-
fest“ nach Fessenbach eingeladen.
Nach einem herzlichen Empfang wurden
feine Weine der Fessenbacher Winzerge-
nossenschaft serviert und im Steinofen
gebackene Köstlichkeiten angeboten.
Inmitten von tollen Weinbergen unter
strahlend blauem Himmel wurde ge-
meinsam gefeiert und viel gelacht. So
ging ein schöner Tag zu Ende.
Herzlichen Dank an den Fessenbacher
Liederkranz für die Einladung und an
das Organisationssteam des GVE für ei-
nen gelungen Ausflug.

Termine zum Vormerken
Der Chor Musica E bietet auf dem
Bruchhausener Oktoberfest am Sonn-
tag, 29. September, Kaffee und Kuchen
im „Café Edelweiß“ im Vereinsheim an.
Alle Kuchenspenden können am Sams-
tag, 28. September, zwischen 18 und 19
Uhr im Vereinsheim des GVE abgege-
ben werden. Vorab schon mal ein herz-
liches Dankeschön dafür!
29. Sept.- Auftritt Chor InTone bei der
Concordia Reichenbach, 10.30 Uhr
12. Okt. - Auftritt Chor InTone und Pro-
jektchor bei Sängergruppe Albtal zum
85-jährigen Bestehen, Kartenvorverkauf
startet am 28.09. und können auch beim
Vorstand des GVE erworben werden:
Heinz Gebhardt - Tel: 07243 / 98993.
Weitere Infos und Bilder vom Verein-
sausflug bald unter:
www.gve-bruchhausen.de

Missionsausschuss
Gottesdienst und Info-Abend mit
Missionar
Am Sonntag, 29. September wird der aus
Bruchhausen stammende Missionar Pater
Peter Bretzinger um 18 Uhr einen Gottes-
dienst in der Kirche St. Josef Bruchhau-

sen feiern und anschließend im Michael-
saal des Kath. Gemeindezentrums in der
Frühlingstraße über seine Missionstä-
tigkeit in Ecuador berichten, die er 1985
zusammen mit Pater Vidal begonnen hat.

Der Missionsausschuss wird eine kleine
Bewirtung organisieren.

TV Ettlingenweier

Abteilung Boule
Auf Samstag, 14. September hatte die
Boule-Abteilung alle Weiermer Vereine
und Freizeitvereinigungen zum nunmehr
bereits 15. Turnier um den Ortspokal
eingeladen. Zehn Vereine folgten der Ein-
ladung mit insgesamt 17 Mannschaften,
die in der Formation Triplette formée in
zunächst 4 frei ausgelosten Runden ge-
geneinander antraten. Zugelassen waren
nur „echte“ Freizeitbouler ohne Lizenz,
was aber selbst ein geübtes Auge beim
Beobachten der Kämpfe oft nur schwer
erkennen konnte: Zu ernsthaft, akribisch
und exakt wurde versucht, die Kugel
immer noch um einen Deut besser zu
legen als die des Gegners. In den Spiel-
pausen war jeweils Gelegenheit geboten
sich am Grill, dem reichhaltigen Kuchen-
büffet und den sonstigen Spezialitäten
– nicht zu vergessen das Getränkean-
gebot - Kraft für die nächste Runde zu
holen.
Selbst das Wetter gab sich zunächst,
trotz überwiegend unfreundlicher Prog-
nosen, sehr friedlich. Bis dann um kurz
vor 17 Uhr, während der dritten Runde,
der Himmel plötzlich anscheinend alles
nachholen wollte, was er bis dahin un-
terlassen hatte: Es goss buchstäblich
aus Kübeln, der Platz war von tiefen
Wasserlachen übersät und ein Silber-
streif am Horizont war nicht zu ent-
decken. Nur bei den Teilnehmern war
keine Spur von Hoffnungslosigkeit zu
entdecken. Einige trotzten dem Regen
mit Schirmen, andere demonstrierten
ihre regenfeste Ausrüstung und jeder
versuchte irgendwie noch die Aufnahme
oder gar das Spiel zu Ende zu brin-
gen. Die Mannschaft Feuerwehr 1 – wen
wundert’s - wurde noch nach längerer
Zeit und unverdrossen auf dem Platz
gesichtet und auch für die Feuerwehr-
jugend war Aufgeben keine Alternative:
Die Spieler bezogen zwar Platz unter
dem Vordach, spielten aber von dort
aus weiter nach draußen auf den Park-
platz und versuchten so, die Nässe in
der Kleidung möglichst zu minimieren,
was aber letztlich für sie und auch für
alle anderen Teilnehmer ein weitgehend
vergebliches Unterfangen war. Als sich
irgendwann der Regen dann doch er-
schöpft hatte, wurde das Turnier mit ei-
niger Verspätung fortgesetzt. Es wurde
ein Viertelfinale der ersten acht Mann-
schaften um den Sieg und der zweiten
acht um die Plätze 9 bis 16 durchge-
führt. Gegen 20 Uhr standen die Sie-
ger fest und es siegten im Endspiel

die „Schofkopfnosen“als Gewinner des
Ortspokals 2013 gegen „Boul-e“ und
im Kampf um den 3. Platz die „TVE
AH“ gegen „TDC 2“. Ihnen gilt unser
Glückwunsch. Die meisten Mannschaf-
ten stellte der FVE (vier) und gewann
diesen Sonderpreis.
Daneben gab es für viele der Mann-
schaften noch attraktive Sachpreise, die
zur Abrundung eines sehr ereignisrei-
chen und letztlich mit viel Spaß und
teilweise tapfer zu Ende gebrachten Tur-
niertages beitrugen, der allerdings noch
sehr lange kein Ende sah. Und zu der
allgemeinen Feststellung, im nächsten
Jahr unbedingt wiederzukommen!
Am Tag darauf, dem 15. September
hatte die Boule-Abteilung nochmals ge-
laden, diesmal zum traditionellen freien
Turnier, den eigentlichen „Regenspie-
len“ in der Formation Doublette for-
mée. Wer nun geglaubt hatte, dass der
Regenvorrat des Himmels nach dem
Samstag erschöpft sei, sah sich leider
getäuscht. Es hatte zwar die Nacht auf
Sonntag durchgeregnet, aber auch den
gesamten Morgen über und der Blick
auf die Wolken verhieß nichts Gutes. Es
war genau die Zeit, da bei den potenti-
ellen Teilnehmern an Turnieren die Ent-
scheidung fällt, ob… oder ob nicht. Und
diese Entscheidung fiel zum größten
Teil nicht zu Gunsten der Regenspiele
aus, sodass sich zu Spielbeginn um 10
Uhr nur 12 unverdrossene Mannschaf-
ten auf dem Platz eingefunden hatten.
Auch wenn pünklich zum Beginn der
Regen nachließ und teilweise auch ganz
aufhörte, zu mehr Teilnehmern reichte
es nicht. Es wurden 5 Runden - frei
ausgelost - gespielt und am Ende siegte
die Paarung des 1. Bühler BC, Willi Phi-
lipps/Oli Anders vor den Einheimischen
Siegfried Heck und Hanspeter Iwan.
Herzlichen Glückwunsch!
Es ist in diesem Jahr an den Turnier-
tagen so viel Wasser von oben herun-
tergekommen, dass es leicht für 4 Re-
genspiele ausreichen könnte. Das gibt
Anlass zu der optimistischen Prognose,
dass wir eigentlich – und wenn der Bou-
legott ähnlich denkt – zunächst bis 2018
trockene „Regenspiele“ erleben sollten.
Das hoffen wir und freuen uns mit den
Vereinen von Ettlingenweier und allen
Boulern bereits jetzt auf 2014.

Abt. Handball

TVE 1 - SG Pforzheim/Eutingen 16:31
(7:11)

Am vergangen Samstag emfing der TVE
zum ersten Heimspiel die SG Pforzheim/
Eutingen.
Durch eine gute Abwehrleistung konnte
man das Spiel bis zu einem Zwischen-
stand von 7:7 kurz vor Ende der ersten
Hälfte sehr offen gestalten. Jedoch er-
möglichten die dann folgenden techni-
schen Fehler und zu leichte Ballverluste
dem Gegner ein schnelles Konterspiel.
So ging man mit 7:11 in die Pause. In
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der zweiten Hälfte wollte man an die an-
fangs gute Leistung anknüpfen und dem
Gegner keine Möglichkeit mehr für ihr
schnelles Spiel geben. Leider verschlief
man die ersten Minuten nach Wiederan-
pfiff und die SG erhöhte auf 7:15. Auch
eine Auszeit konnte die Mädels nicht
mehr richtig wachrütteln und so wurde
weiterhin jeder Fehler bestraft und man
musste sich am Ende deutlich mit 16:31
geschlagen geben.

TV Ettlingenweier : HSG/PSV SSC
Karlsruhe 2 27:30 (11:15)
Im ersten Heimspiel der Saison muss-
te die Mannschaft des TV Ettlingenwei-
er eine Pleite hinnehmen. Dabei wäre
durchaus ein Punktgewinn drin gewesen.
Zwar lag der Gegner zeitweise mit vier
Toren in Front, dennoch konnte der TV
Ettlingenweier den Rückstand verkürzen
und hatte sogar die Möglichkeiten eine
Führung herauszuwerfen. Ungenaue und
überhastete Torabschlüsse verhinderten
dies jedoch. Auch in der Abwehr zeigten
die Herren Schwächen: es gab kaum
Absprachen und man machte es der
HSG/PSV SSC Karlsruhe 2 viel zu ein-
fach Tore zu erzielen. So konnte der
Gegner oft unbedrängt zum Abschluss
kommen, weil die Lücken im Abwehr-
verbund zu groß waren. Auch ging man
nicht konsequent gegen Würfe aus dem
Rückraum vor.
Es spielten: Axel Schmidt, Arne Diering,
Hannes Mettmann (5), Tobias Deininger
(4/1), Florian Kraft (4), Andreas Kunz,
Alexander Mahrle (3), Daniel Spemann,
Hagen Harich (3), Marius Ochs (8/4),
Björn Weber

SG MTV/Bulach – TV Ettlingenweier 2
Nach einer nicht optimal verlaufenen
Vorbereitung fand am 22. September
das erste Rundenspiel gegen die SG
MTV/Bulach in der Südwesthalle statt.
Die Zusammensetzung der Mannschaft
hat sich im Vergleich zur letzten Spiel-
runde auf manchen Positionen geändert,
sodass klar war, dass die Mannschaft
noch nicht eingespielt ist und man ab-
warten musste, welche Teile aus den
Trainingseinheiten umgesetzt werden
konnten. Kurz vor dem Spiel musste
auch noch eine Rückraumspielerin aus
gesundheitlichen Gründen absagen, so-
dass man das Spiel letztendlich mit 8
Feldspielerinnen und einer Torfrau an-
trat.
Die Motivation war groß, der Wille auch.
Leider verlief die erste Halbzeit nicht
nach den Wünschen des Trainers und
der Mannschaft. Eine Spielerin der geg-
nerischen Mannschaft konnte man in
der Abwehr nicht in den Griff bekom-
men. Diese erzielte im gesamten Spiel
insgesamt 7 Treffer. Im Angriff gab es
einige sehr schön herausgespielte Sze-
nen, lediglich der positive Abschuss,
nämlich das Tor, fehlte. So ging man
mit einem Rückstand von 8 Toren in die
Halbzeit (15:7).

Nach einer Ansprache des Trainers, in
der die Fehler angesprochen, aber auch
die positiven Dinge hervorgehoben wur-
den, begann die zweite Halbzeit. Diese
war nicht mit der ersten zu vergleichen.
Louise hatte die oben bereits erwähnte
Spielerin sehr gut im Griff. Vorne wurde
auch die Bilanz der Abschlüsse besser,
sodass die zweite Halbzeit, für sich be-
trachtet, von uns gewonnen wurde. Das
Spiel endete schließlich 20:13 für SG
MTV/Bulach.
Leider hat es zum Sieg nicht gereicht,
aber ich glaube, Mädels und Frauen,
darauf kann aufgebaut werden!
Es spielten: Tina im Tor, Michelle (2),
Fabi (2), Tamara (2/2), Louise (4/2), Ma-
rion (2), Caro (1), Sandra und Frauke

Weibl. A-Jugend

TV Ettlingenweier - TS Mühlburg 27:19
(11:5)

Im ersten Spiel der Runde legten die
Mädels des TVE gut los und konnten
auf 4:1 davonziehen. Danach folgte eine
kurze Schwächephase, in der den Gäs-
ten 4 Treffer in Folge gelangen. Jedoch
antwortete der TVE darauf mit 6 Treffern
bis zur Halbzeitpause und einem be-
ruhigenden Vorsprung. In der 2. Hälf-
te verlief das Spiel lange ausgeglichen,
was neben einem guten Angriff an einer
etwas fahrlässig agierenden Abwehr lag.
In den letzten Minuten des Spiels konn-
te man den Vorsprung dann aber wie-
der etwas ausbauen und kam zu einem
hochverdienten Sieg.
Es spielten: Elena Graf, Laura Kolb, Nike
Dingeldein, Janine Utz, Anna Skaletzka,
Paola Saladino, Antonia Eilebrecht, Mi-
chelle Donie, Amelie Freitag.

Weibliche D-Jugend SG Malsch/Ettlin-
genweier
Das erste Spiel der neuen Runde unse-
rer weiblichen D-Jugend war ein Heim-
spiel gegen JSG Walzbachtal 2. In der
ersten Halbzeit waren wir noch nicht
richtig im Spiel und die Gegner gingen
mit 3 Toren in Führung. Unseren Mädels
fehlte in der ersten Halbzeit der Mut
aufs Tor zu gehen und so spielten wir
den Ball vor der Abwehr hin und her. Die
Gäste verteidigten gut und konzentriert.
Sie nutzten ihre Chancen besser und zur
Halbzeit stand es 2:6 für Walzbachtal.
Nach der Pause und einer guten An-
sprache der Trainer lief der Ball bes-
ser und sie zeigten Selbstvertrauen und
setzten sich gut durch und machten die
nötigen Tore. Durch den guten Einsatz
am Kreis konnten sich die Gegner nur
mit Halten der Spielerin helfen und es
gab mehrere 7-Meter, die leider nicht
alle konsequent genutzt wurden. Die 2.
Halbzeit war eindeutig besser, es reichte
aber nicht, um das Spiel zu drehen und
somit endete es 7:11.
Es spielten für die SG Malsch/Ettlingen-
weier: Josephine, Lea, Merle, Melanie,
Svenja, Kim, Stephanie, Angelina und
Jessica.

mJE Kl2

Ettlingenweier gegen HSG/PSV SSC
Karlsruhe 14:3
Am Samstag hatten unsere Jungs ein
Spitzenspiel. Man hatte den Eindruck,
dass sie heute zeigen wollten, was der
Trainer ihnen vorher in der Kabine „nahe
gelegt“ hatte. Ob sie da 100% zuhö-
ren, ist ja immer was anderes! Kurzes
Warmmachen und dann los. Ein paar El-
tern (und der Opi) der Spieler saßen auf
den Bänken und haben die Jungs laut-
stark angefeuert. Die Spielzüge waren
zwar scheinbar zufällig und dann auch
manchmal mit viel Glück zum Torerfolg
verwandelt, aber es schien ein gutes
„Rezept“ zu sein. Die Halbzeit war dann
die Verschnaufpause. Und es sollte
noch eine Schippe draufgelegt werden.
Es lief wie am Schnürchen … wie von
Sinnen fielen die Tore. Jeder Spieler hat-
te mal die Möglichkeit ein Tor zu schie-
ßen, doch das Quäntchen Glück, das
fehlte dann leider doch manchmal. Gute
Abwehr, schnelles Durchspielen aufs
gegnerische Tor, das klappte echt gut.
Schließlich konnten unsre Kids dann mit
dem Schlusspfiff und einem Endergeb-
nis von 14:3 das Spiel jubelnd beenden.
Sogar die Eltern lobten die Jungs am
Ende des Spiels.
Unser nächstes Spiel mit der E-Jugend
findet am Sonntag, 29.9.2013, um 11:15
Uhr in Mühlburg Carl-Benz-Halle statt.

Spiele am kommenden Wochenende:

Samstag, 28. September:
wD-Jgd.: 13.50 Uhr TS Mühlburg -
SG Malsch/Ettlingenw. in Mühlburg
wB-Jgd.: 15.30 Uhr FV Leopoldshafen -
SG Malsch/Ettlingenw. in Leopoldshafen
Damen 2: 17.15 Uhr TVE - SG Stutensee
3 in der Albert-Einstein-Halle, Ettlingen

Sonntag, 29. September:
mE-Jgd.: 11.15 Uhr TS Mühlburg -
TVE in Mühlburg
mD-Jgd.: 11.40 Uhr HSG PSV/SSC
Karlsruhe - TVE im Otto-Hahn-Gymnasi-
um, Waldstadt
mC-Jgd.: 15.30 Uhr HSG Wei/Grö - HSG
EBE in der Walzbachhalle, Weingarten
mB-Jgd.: 15.30 Uhr JSG Kraichgau -
HSG EBE in der Sporthalle Knittlingen
wC-Jgd.: 16 Uhr TV Knielingen -
SG Malsch/Ettlingenw. in Knielingen
wA-Jgd.: 17 Uhr HSG Wei/Grö - SG
Malsch/Ettlingenw. in der Walzbachhal-
le, Weingarten
Damen 1: 15.30 Uhr TS Mühlburg -
TVE in Mühlburg
Herren: 15.30 Uhr SG Stutensee 2 -
TVE in Blankenloch

Donnerstag, 3. Oktober:
mB-Jgd.: 15.45 Uhr SG HaWei - HSG
EBE in der Sport- und Kulturhalle Ubs-
tadt-Weiher
Damen 1: 17 Uhr TVE - SV Langenstein-
bach in der Eichendorffhalle, Ettlingen
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Fußballverein Ettlingenweier

1. Mannschaft
F V E - FVA Bruchhausen 3:0 (2:0)
Torchützen: David Pitz 2, Yannik Schell 1
Bei herrlichem Fussballwetter sahen
die weit über 400 Zuschauer ein ziem-
lich einseitiges Derby. Obwohl der FV
Bruchhausen in den ersten 10 Minuten
mehr vom Spiel und auch eine Torchan-
ce hatte, nahm die 1. Mannschaft des
F V E das Spiel in die Hand und David
Pitz erzielte mit einem strammen Schuss
aus spitzem Winkel in der 17. Spielmi-
nute den Führungstreffer. Danach ließ
der F V E den Ball und Gegner laufen.
Nach schöner Vorarbeit von Simon Revfi
musste David Pitz den Ball in der 26.
Minute nur noch zum 2:0 einschieben.
Bis zum Halbzeitpfiff folgte Torchance
um Torchance und es hätte gut 4:0 oder
auch höher stehen müssen und der FV
Bruchhausen war mit dem 2:0 Halbzeit-
stand sehr gut bedient.
Das gleiche Bild in der 2. Halbzeit. Die
ersten Minuten machte der Gegner zwar
mehr Druck doch die Anstett - Truppe
fand danach wieder in ihr Spiel. In der
56. Spielminute war es wieder Simon
Revfi mit einem genialem Pass auf Yan-
nik Schell, der zum Endstand von 3:0
einschoss. Schon wie in der 1. Halbzeit
folgte in dem von der gesamten Mann-
schaft hoch überlegen geführten Spiel
einige 100 % Tormöglichkeiten, die aber
leider alle vergeben wurden.

Vorschau
1. Mannschaft
Sonntag, 29. September, 13:30 Uhr
TSV Reichenbach 2 - F V E
Donnerstag, 3. Oktober, 15 Uhr
F V E - VFB Knielingen
Samstag, 5. Oktober, 16 Uhr
FVgg Weingarten - F V E
2. Mannschaft
F V E 2 - VFR Ittersbach 3:1 (2:1)
Torschützen: Sven Subotic 1, Mario
Kaufmann 1, Eigentor 1
Trotz dem 3:1 Erfolg gegen den Tabel-
lenletzten konnte die 2. Mannschaft des
F V E nicht ganz an die gute Leistung
vom letzten Heimspiel anknüpfen.

Vorschau
2. Mannschaft
Donnerstag, 26. September, 19 Uhr
TV Spöck 2 - F V E 2
Sonntag, 29. September, 13 Uhr
SV Spielberg 2 - F V E 2
Donnerstag, 3. Oktober, 13 Uhr
F V E 2 - VFB Knielingen
Sonntag, 6. Oktober, 13 Uhr
SV Langensteinbach 2 - F V E 2

FVE Damen

FVE-Damen starten mit einem Sieg in
die neue Runde
Die Damen des FV Ettlingenweier star-
teten am 16.9.mit einem 3:1 Sieg gegen
die TSV Pfaffenrot in die neue Saison.
In der ersten regenreichen Viertelstunde

hatte der FVE das Spiel im Griff und ging
durch ein Tor von Sabrina Stabile in Füh-
rung. Wenige Minuten später glich die
TSV allerdings durch einen Foulelfmeter
aus. Der FVE reagierte verunsichert und
konnte in der folgenden halben Stunde
keine seiner weiteren Chancen nutzen.
Nach dem Halbzeitpfiff konnte die Mann-
schaft ihre Leistung geschlossen steigern
und zeigte sich nun entschlossener in
der Vorwärtsbewegung. Sandra Lahm
konnte in der 57. Minute einen Fehler
der Torfrau nutzen und schob den Ball
souverän zum 2:1 ins Tor. Der FVE erhöh-
te nun den Druck aufs gegnerische Tor
und Simone Dressler machte 10 Minuten
vor Schluss alles klar. Durch einen schö-
nen Distanzschuss ins rechte obere Eck
erhöhte sie auf 3:1. In der verbleibenden
Spielzeit konnte die TSV Pfaffenrot kei-
nen nennenswerten Gegenangriff mehr
starten. Durch eine gesteigerte Mann-
schaftsleistung – auch gegenüber der
Pokalniederlage gegen Pforzheim – und
der deutlichen Chancenüberlegenheit
brachten die FVE-Damen verdient drei
Punkte mit nach Hause.

Torreicher Sieg der FVE-Damen im
ersten Heimspiel
Im zweiten Rundenspiel besiegten die
Damen des FV Ettlingenweier am Sonn-
tag, 22.9., die SpVgg Oberhausen mit
5:3. Durch die anfänglich fehlende Zu-
ordnung in der Abwehr gerieten die Da-
men des FVE bereits in der 7. Minute
mit 1:0 in Rückstand. Direkt im Gegen-
zug konnte allerdings der Neuzugang
Jennifer Soyk durch einen Lauf über die
Flügel und einem platzierten Schuss ins
lange Eck zum 1:1 ausgleichen. Nach
dem Wiederanpfiff erzielte Oberhausen
aus einer vermeintlichen Abseitsstel-
lung das 2:1. Im weiteren Verlauf gab
es Chancen auf beiden Seiten, die aber
keine der beiden Mannschaften nutzen
konnte. In der 39. Minute lief Lena Köh-
ler allein auf die gegnerische Torhüterin
zu, dribbelte diese aus und schob an-
schließend den Ball zum 2:2 ins Netz.
Die Damen erhöhten nach dem Seiten-
wechsel den Druck und innerhalb ei-
ner Viertelstunde erzielte Jennifer Soyk
einen Doppelpack und erhöhte auf 4:2.
Oberhausen erspielte sich im weiteren
Spielverlauf einigen Chancen und er-
höhte die Spannung nochmals, als sie in
der 65. Minute den Anschlusstreffer zum
4:3 erzielten. In der letzten Spielminute
konnte sich der FVE durch ein schönes
Freistoßtor von Jennifer Soyk den Sieg
sichern. Somit war auch der Einstand
von Jennifer Soyk mit 4 Treffern perfekt.
Am nächsten Sonntag, 29.9., treten die
FVE-Damen um 17.30 Uhr in Söllingen
gegen die SG Jöhlingen-Söllingen an.

Junioren

F-Jugend 2. Spieltag in Bruchhausen:
Sehr erfolgreich spielte die F-Jugend des
FVE am vergangenen Wochenende. Am
Ende musste man nur ein Unentschieden
in den zahlreichen Spielen hinnehmen,

die restlichen Spiele wurden alle gewon-
nen! Der Dank gilt der ganzen Mann-
schaft die einen super Tag erwischte!
Die erfolgreichsten Torschützen:
Finn Wiedmeier und Kevin Brecht
Vorschau, Sa, 28.9. ab 9.30 Uhr in Ett-
lingenweier
Treffpunkt 8.45 Uhr am Clubhaus.
E-Jugend:
FVE 0:1 Mutschelbach
Ittersbach 1:0 FVE
Vorschau: Sa, 28.9.spielfrei
nächstes Spiel: Sa, 5.10. Uhr:
SC Schielberg : FVE

D-Jugend:
1. Spiel:
FVE 0:4 Hohenwettersbach
Gegen die körperlich klar überlegenen
Gäste hatte man im 1. Saisonspiel noch
keine Chance!
2. Spiel: SG Rüppurr 1:3 FVE (1:0)
Torschütze: 2x Niclas Schenk und 1x
Dennis Schierholz
Man konnte in der 2. Halbzeit durch
einen super Siegeswillen und eine ge-
schlossene Mannschaftsleistung den
Rückstand aus Hälfte 1 schnell egali-
sieren und zu einem 3:1 aus unserer
Sicht drehen! Die Abwehr um Torhü-
ter Maxi Dürr stand hervorragend, aber
man muss die Mannschaft hervorheben,
die mit viel Einsatz den ersten Sieg in
der noch jungen Spielzeit ergatterte!
Es spielten außerdem noch: Michael
Garvey, Moritz Kunz, Noah Petzold, Si-
mon Kaiser, Oliver Mislinski, Constantin
Gintner, Tim Petzold, Felix Kroeber
Vorschau: D-Jgd: Fr, 27.9. 17.15 Uhr:
FVE : SG Wettersbach

C-Jugend:
1. Pokalrunde: FVE 3:2 SG Nordost KA 2
Torschützen: Leonard Utz, Timo Schnei-
der, Ralf Baureithel
Mit der neuen C-Jugend konnten wir im
1. Spiel gleich gewinnen und in die 2.
Pokalrunde einziehen.
1. Rundenspiel: FVE 1:4 SG Spessaart/
Sch öllbronn (1:1)
Nach dem frühen Führungstreffer durch
Leonard Utz, fingen die starken Gäste
immer mehr aufzutauen und erzielten
dann voraussehbar den 1:1 Ausgleich.
In Hälfte 2 schlichen sich dann jedoch
immer mal wieder kleine Fehler in unser
Spiel und somit entschied die SG das
Spiel am Ende mit 4:1 zu ihren Gunsten!
Vorschau: 2. Pokalrunde: Di, 24.9. FVE:
SG Weingarten/Blankenloch
Rundenspiel: Fr, 27.9. 18.30 Uhr: FVE:
SG Neuburgweier/Mörsch

A-Jugend:
Das Spiel gegen Malsch wurde aufgrund
des schlechten Wetters abgesagt!

Vorschau: A-Jugend:
Rundenspiel: Sa, 28.9., 16.30 Uhr SG
Bruchhausen/Ettlingenweier/Oberweier:
SG Ettlingen 2 in Ettlingenweier
Pokalspiel: Mi, 25.9., 19 Uhr SG B/E/O:
SG Weingarten/Blankenloch in OBerweier
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TTV Ettlingenweier 1980 e.V.

Jetzt geht’s los!
1. Damenmannschaft und 6 Herren-
mannschaften in der Verbandsrunde
2013/14
Damen, Bezirksliga Süd
4:6 gegen TTC Weingarten
Die aktuelle Mannschaftsaufstellung:
Heike Bönke, Gabriele Berger, Sabrina
Berger, Anke Lumpp, Birgit Clour, Mo-
nika Heinzler
Die mittleren vier traten am Freitag den
13. Sept. zum ersten Kräftemessen aus-
wärts an. Etwas aufgeregt, da man sich
nun eine Spielklasse höher behaupten
muss, ging es nach Weingarten. Die Ein-
gangsdoppel konnten beide direkt für
Ettlingenweier entschieden werden. Bei
den Einzeln wurde es jedoch schwieriger
gegen die Konstanz der Gegnerinnen
anzugehen. Einzig Anke Lumpp ließ sich
nicht von den Gegnerinnen beeindru-
cken. Routiniert gewann sie beide Einzel
und wurde zu unserer Spielerin des Ta-
ges gewählt. Bei diesen Punkten sollte
es jedoch auch bleiben und die Damen
verloren gegen Weingarten 4:6. Lumpp,
Anke (2.5); Berger, Gabriele (0.5), Berger,
Sabrina (0.5); Clour, Birgit (0.5)
Damen, Bezirksliga Süd
0:10 gegen TTC Langensteinbach II
In gleicher Aufstellung traten die Damen
letzten Samstag im ersten Heimspiel
gegen Langensteinbach an. Leider ver-
lief die Begegnung gegen den zweiten
Gegner viel deutlicher, obwohl die Sät-
ze doch immer wieder sehr eng waren,
spiegelte sich dies nicht im Ergebnis wi-
der. Trotz Kampfgeist und Einsatz muss-
ten die Damen ein 0:10 akzeptieren.

Herren, 2. Mannschaft, Bezirksklasse
9:7 gegen TTF Schwarz-Weiß Spöck II
Die Aufstellung für diese Vorrunde: Mar-
kus Wipfler, Adrian Grotz, Leonel Holz,
Christian Eisele, Frank Kettendorf, Marc
Michel, Matthias Buchmüller
Die letzte Begegnung gegen SW Spöck
II noch in unguter Erinnerung, trat die
neuformierte Zweite im ersten Heimspiel
letzten Donnerstag umso motivierter an
und begann wie ein Durchmarsch in den
Einzeln.
Führten die Doppel noch zum Stand
von 1:2 so erhöhten die nächsten vier
Spiele auf 5:2 und ließen etwas Ge-
lassenheit aufkommen. Doch Spöck hat
seine Stärken eher in der zweiten Mann-
schaftshälfte und konnte an die davon-
eilenden Ettlingenweierer nach jedem
Durchgang wieder Anschluss finden.
Als das letzte Einzel aber von Matthi-
as Buchmüller gewonnen war, lagen die
Chancen mit 8:7 nicht schlecht. Diesen
dramatischen Abend beendeten Markus
Wipfler/Marc Michel im Schlussdoppel
denn auch bravourös in drei Sätzen. Alle
Leistungen im Überblick:
Markus Wipfler (3.0), Adrian Grotz (2.0),
Christian Eisele, Frank Kettendorf, Marc
Michel und Matthias Buchmüller je (1.0)

Herren, 3. Mannschaft, Kreisklasse A,
St.1
9:6 gegen EK Söllingen II
Aufstellung unserer Dritten: Armin Mau-
rer, Thomas Dantes, Michael Lumpp,
Iqbal Chawla, Michael Bönke, Martin
Lumpp, Gerhard Schneider
Auch die Dritte begann am Dienstag
vor einer Woche mit einem Heimspiel.
Nach einem guten Start, -Doppel 2:1-
gegen einen ebenbürtigen Gegner hielt
der Schwung noch an bis zum Stande
von 7:2. Im zweiten Durchlauf konnte
Söllingen erstarken und fand bei 7:6
wieder Anschluss. Ganz ähnlich dem
vorgenannten Spiel wurde in den letz-
ten beiden Kämpfen noch einmal alles
gegeben. Obwohl natürlich jeder Punkt
gleich viel zählt, standen Michael Bönke
und Gerhard Schneider in den letzten
beiden Einzeln unter besonderem Druck,
ein mögliches Unentschieden bereits im
Vorfeld zu vereiteln, was ihnen unter
dem Jubel der Mannschaft auch gelang.
Michael Bönke (2.5), Gerhard Schneider
(2.5), Armin Maurer (1.5), Iqbal Chawla
(1.5), Thomas Dantes (1.0)

Herren, 5. Mannschaft, Kreisklasse C,
St.2
0:9 gegen TV Mörsch
Aufstellungsvorstellung die Fünfte:
Thorsten Liebig, Stefan Heinzler, Dr.
Christian Plathow, Heinz Wilhelm, Mar-
kus Armbruster, Zehn Pei, Gu Gaofeng,
Gaby Schwan, Harald Schade.
Tapfer aber aussichtslos, in der aktu-
ellen Aufstellung hat die Mannschaft
von Mörsch rund 800 QTTR-Punkte
mehr zu bieten. Schon ein Satzgewinn
ist eine Überraschung. Davon gab es
auch drei: Doppel Gaby Schwan/Gu
Gaofeng konnten im zweiten Satz punk-
ten, Gu Gaofeng überzeugte im Einzel
mit seinem dritten Satz und auch Gaby
Schwan wehrte sich erfolgreich im drit-
ten Satz. Nun, an diese Betrachtens-
weise wird sich die Fünfte gewöhnen
müssen, denn es gibt in der Kreisklasse
C auch Mannschaften mit mehr als 1000
Punkten im Vorsprung.

Hauptorchester
Nach den sehr gut besuchten Satzpro-
ben letzte Woche findet am Freitag, 27.
Sept., wieder die Gesamtprobe im Ver-
einsheim satt. Beginn ist um 20 Uhr.

Jugendorchester
Die nächste Probe findet am Freitag,
27. Sept. um 18:30 Uhr im Vereinsheim
statt.

MVE-Treff im Monat Oktober:
Durch den Feiertag findet der MVE-Treff
erst am 10. Oktober statt. Alle Freunde
des Vereins sind herzlich eingeladen und
treffen sich wie immer im Vereinsheim
des MVE. Beginn ist um 14:30 Uhr.

Ausbildung beim MVE
Warum denn in die Ferne schweifen ?!
…. hat Ihr Sohn / Ihre Tochter Inter-
esse ein Instrument zu erlernen oder
erste Schritte in die Welt der Musik zu
unternehmen? Oder haben Sie mal ein
Instrument gespielt und möchten wieder
anfangen?
Unser Angebot an Sie: Blockflötenun-
terricht, Percussiongruppe, Instrumen-
talausbildung an Blasinstrumenten und
Schlagzeug, Jugendorchester Spielge-
meinschaft Da Capo, Hauptorchester.
Die Kinder erhalten eine qualifizier-
te Ausbildung, zu deutlich günstigeren
Vereinskonditionen, nach Wahl an der
Musikschule Ettlingen oder an der Mu-
sikschule Forum Musicum Bruchhausen.
Des Weiteren haben die jungen Musiker
auch die Möglichkeit in unserem Ju-
gendorchester, der Spielgemeinschaft
„Da Capo“, mitzuspielen.
Auch Erwachsene, welche gerne ihr
Hobby wieder aufnehmen möchten oder
nicht mehr alleine zu Hause spielen wol-
len, sind gerne willkommen. Wir unter-
stützen Sie beim Widereinstieg.
Jugendprobe, jeden Freitag, 18:30 Uhr,
im Vereinsheim bei der Bürgerhalle
Hauptorchesterprobe, jeden Freitag, 20
Uhr, im Vereinsheim bei der Bürgerhalle
Ihr Ansprechpartner: Clemens Kaiser
07243 / 93 84 79
Informationen können Sie auch per E-
Mail anfordern:
jugendleiter@mv-ettlingenweier.de

Reinschauen
Weitere Infos zum Verein und unseren
Ausbildungsmöglichkeiten unter
www.mv-ettlingenweier.de oder bei un-
serem Vorstand unter 07243 / 597010

Ortsverwaltung
Aufgrund einer internen Fortbildung
bleibt die Ortsverwaltung am Montag,
30. September 2013 geschlossen.

Missionsausschuss

Gottesdienst und Info-Abend mit
Missionar
Am Sonntag, 29. September wird der aus
Bruchhausen stammende Missionar Pater
Peter Bretzinger um 18 Uhr einen Gottes-
dienst in der Kirche St. Josef Bruchhau-
sen feiern und anschließend im Michael-
saal des Kath. Gemeindezentrums in der
Frühlingstraße über seine Missionstä-
tigkeit in Ecuador berichten, die er 1985
zusammen mit Pater Vidal begonnen hat.

Der Missionsausschuss wird eine kleine
Bewirtung organisieren.
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CDU-Ortsverband
Der CDU Ortsverband Oberweier geht
wieder ins Badische Staatstheater!

Besuch des Weihnachtsmärchens,
empfohlen für Kinder ab 6 Jahren:
„Die Weihnachtsgans Auguste“ im Ba-
dischen Staatstheater Karlsruhe, kleines
Haus
Samstag, 23. November, um 15 Uhr
Anmeldungen bis spätestens 30. Sep-
tember

Besuch des Balletts, empfohlen für
Jugendliche ab 12 Jahren
„Dornröschen – Die letzte Zarentoch-
ter“ im Badischen Staatstheater Karls-
ruhe, großes Haus
Freitag, 6. Dezember um 20 Uhr
Anmeldungen bis spätestens 14. Oktober
Bei Interesse melden Sie sich bitte beim
1. Vorsitzenden Wolfgang Matzka unter
Telefonnummer 07243 – 526528.

TSV Oberweier

TSV Oberweier I - DJK Durlach I 1:3
Am Wahlsonntag wählte der TSV die
Interimslösung Werner Hoffmann und
trat bei spätsommerlichen Temperaturen
gegen die Mannen der DJK Durlach an.
Die erste Halbzeit hatte viel Schönes
aber wenig Zwingendes. Es blieb dem
Torsteher D. Herrmann zu verdanken,
dass man durch eigene Fehler nicht
in Rückstand geriet. Außerdem hätte
Schiedsrichterkamerad A. Lutz auf Elf-
meter für die Garnison vom Haberacker
entscheiden können. Somit ging man
aber torlos in die Kabine. Schon in der
ersten Halbzeit ließ der neue alte Mann
auf der Kommandobrücke keinerlei Al-
terserscheinungen aufblitzen und war
wie gewohnt agil an der Außenlinie un-
terwegs.
Die zweite Halbzeit begann mit einem
geschickten Schachzug des eben ange-
sprochenen W. Hoffmann. Er wechselte
für den angeschlagenen C. Eichentopf
den blonden Engel N. „Nikolaus“ Scholl
ein, welcher in der 46. Minute direkt den
Führungstreffer erzielen konnte. Leider
reichte diese nur ganze sechs Minuten.
Da konnte der Gast nach einer Fehlab-
stimmung der Hintermannschaft der
Blau-Weißen ausgleichen. Die weiteren
Szenen konnten einem Horrorfilm ent-
nommen worden sein. Torschütze Scholl
und der gegnerische Torwart prallten mit
den Köpfen zusammen und lagen blu-
tend am Boden. Auf diesem Wege gute
Besserung an unseren Nikolaus und den
gegnerischen Torwart, die vom Kranken-
wagen abgeholt werden mussten. Für
beide war das Spiel somit zu Ende.
In der Folge war der TSV bemüht, das
Spiel weiter an sich zu reißen, ließ je-
doch defensive Defizite zu. Somit geriet
man in der regulär letzten Minute durch
einen Weitschuss in Rückstand und eine
Minute später gelang der DJK durch
einen Abstauber sogar das 1:3. In der

durch die Unterbrechung bedingten lan-
gen Nachspielzeit konnte die Elf leider
nicht mehr als das Bemühen vorzeigen
und unterlag zu Hause einem Gegner,
der mindestens auf Augenhöhe war.

TSV Oberweier II - TSV Etzenrot II 12:2
Am wunderschönen Wahlsonntag ging es
unter der „Fuchtel“ des Interimcoaches
W. Hoffmann gegen den TSV Etzenrot II.
Das Spiel war noch keine 2 Minuten an-
gepfiffen, da stand es auch schon 1:0 (P.
Ochs) für die Haberackerboys.Danach
hatte C. Ochs 2 große Chancen, um den
Spielstand zu erhöhen. Von den Gästen
kam bis zu diesem Zeitpunkt nichts, als
dann aus dem Nichts in der 21. Min.
das 1:1 durch einen Konter fiel. Doch
dann brach die Stunde des „Inzaghi“ (A.
Amodio) vom Oberweier an. Innerhalb
kurzer Zeit ein Doppelpack des quirligen
Italieners. So ging man mit einem 4:1
in die Pause. Wer jetzt dachte, dass die
Mannschaft wieder rumbubeln würde,
lag falsch! Wieder war es A. Amodio der
den Ball in die Maschen drosch, ehe
der eingewechselte S. Heinzler fix noch
2 Tore drauflegte. Somit stand es 7:1.
Vom TSV Etzenrot war bis zu diesem
Zeitpunkt kein Lebenszeichen mehr zu
erkennen gewesen. Daher war es wieder
A. Amodio, der mit seinen Toren 4 und 5
den Spielstand auf 9:1 erhöhte. Da war
der darauffolgende FE für die Gäste ein
Trostpflaster (9:2). In den folgenden Mi-
nuten erhöhte der TSV Oberweier durch
S. Heinzler (Hattrick), sowie C.Ochs und
S. Balzer (HE) auf 12:2. Somit war das
höchste Ergebnis seit geraumer Zeit ein-
getütet.
Fazit: Die Mannschaft blieb ihrer Linie
durchgehend treu und erspielte sich so
einen zweistelligen Sieg. Glückwunsch!
Auch wenn der Gast einen unglücklichen
Tag erwischt hat, muss man die Fairness
bis zum Ende anerkennen, Hut ab!

Mädchenfußball

C-Juniorinnen: Knappe 4:3-Niederlage
gegen Linkenheim
Am vergangenen Samstag bestritten un-
sere Mädels ihr Auswärtsspiel gegen die
Mannschaft aus Linkenheim. Die Geg-
nerinnen waren körperlich überlegen,
kamen in unseren Reihen doch einige
Spielerinnen zum Einsatz, die noch in
der D-Jugend spielberechtigt sind.
Dass man von der ersten Spielminu-
te an hellwach sein sollte, mussten die
Mädels aus Linkenheim erfahren. Nach
handgestoppten 35 Sekunden ging un-
sere Mannschaft durch ein schönes Tor
von Lara mit 1:0 in Führung. Im weite-
ren Verlauf erwies sich die Linkenheimer
Mannschaft jedoch als spielerisch bes-
ser, ohne sich jedoch wirklich zwingen-
de Torchancen herauszuspielen. Dies
war allerdings auch ein Verdienst der
guten Abwehrarbeit von Larissa, Sophie,
Alina und Sophia. Charlotte im Mittelfeld
kämpfte ebenfalls unermüdlich und un-

terband viele gegnerische Angriffe. Kurz
vor der Halbzeit fiel dann doch noch
der Ausgleich, als Torhüterin Kathi ein
Schüsschen ins Tor kullern ließ.
In der zweiten Halbzeit kam mit Sarah
Belebung ins Angriffsspiel, die zusam-
men mit Lara, Paula und Emilie spie-
lerische Akzente setzen konnte. Kathi
konnte ihren Fehler aus der ersten
Halbzeit durch einige Paraden wieder
gutmachen, kleine Unaufmerksamkeiten
in unserer Abwehr wurden aber gna-
denlos bestraft, so dass unsere Mann-
schaft durch zwei Gegentore mit 3:1 in
Rückstand geriet. Toll war aber, dass
unsere Mädels nie aufgaben und eben-
falls immer wieder Torchancen hatten.
Sarah erzielte dann tatsächlich mit ei-
nem schönen Schuss ins kurze Eck
den Anschlusstreffer und konnte nach
einer etwas unübersichtlichen Situation
im Strafraum sogar noch den Ausgleich
zum 3:3 erzielen.
In der Schlussphase hatte Linkenheim
dann allerdings das glücklichere Ende
für sich. Obwohl sie selbst noch gute
Chancen durch Sarah und Lara zum
Siegtreffer hatte, musste unsere Mann-
schaft noch das 4:3 hinnehmen.
Dennoch muss man unseren Mädels
aufgrund der kämpferischen Leistung
und der spielerischen Steigerung in der
zweiten Halbzeit ein großes Lob aus-
sprechen. Da kann man sich schon auf
das nächste Spiel freuen.

Spielbericht E-Junioren
SG Sulzbach/Oberweier : FZK Bern-
bach 2 : 1
Unsere E-Junioren spielten am 21. Sep-
tember gegen die Mannschaft der FZK
Bernbach.
Über beide Halbzeiten spielte unsere
Mannschaft mit sehr gutem Einsatz.
Die Tore erzielten Henry Meier und Eray
Badur. Auch unser Tormann Torben hat
zu diesem guten Ergebnis beigetragen,
der unser Tor mit sehr gutem Einsatz
sauber hielt.
Wir bedanken uns bei allen Spielern für
den großartigen Einsatz.
Am 28. September um 12 Uhr findet das
nächste Spiel gegen den FV Grünwinkel
in Grünwinkel statt.
Abfahrt ist um 11 Uhr auf dem Markt-
platz in Oberweier.

„Wenn du losfahren willst, nimm das
Paddel mit“
Ein energischer Hinweis von Jugendwar-
tin Svenja Müller an die Jugendlichen,
die sich am vergangenen Samstag ein-
mal zu einem „Nichtpferde“–Event tra-
fen: mit zwei Autos, Chefin Svenja und
Fahrlehrer Andreas machten sich sieben
Vereinsjugendliche auf den Weg nach
Bietigheim-Bissingen, um gemeinsam
auf der Enz eine Kanutour zu absolvie-
ren. Nach einer kurzen Einführung durch
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die Guides von „Rock-the-River“ und
der Verteilung auf die Boote (natürlich
ein Vierer Mädels sowie ein Dreier- und
ein Zweierteam) ging es auch direkt auf
das Wasser. Nicht in Richtung Wehr
sondern gleich unter dem imposanten
Eisenbahnviadukt hindurch, machte sich
die Truppe auf ihre fast dreistündige
Fahrt. Inklusive Halt mit Gummientchen
herausfischen und Bug-Balancieren
sowie Abschlussrennen. Gut gelaunt,
wenn auch ziemlich groggy und in un-
terschiedlichen Nässestadien kehrten
alle wohlbehalten zurück. Der Ausstieg
klappte problemlos, dann hieß es erst
die Boote säubern und wieder verladen.
Nachdem der erste Heißhunger von al-
len Paddlern gestillt war, nutzten zumin-
dest die Jungs sofort das Angebot, das
sogenannte SUP (Standup Paddeling)
auszuprobieren. Auf einem Brett erst
kniend, dann stehend so ganz alleine
auf dem Fluss – nach anfänglichem Re-
spekt, wollten Noah, Nicolai und Eric
gar nicht mehr runter und drehten Run-
de um Runde. Die Damen übten sich in
Zurückhaltung, bis alles wieder versorgt
war… „DOCH, wir wollen auch - also
fast alle“ … drum alles noch einmal
her geschleppt und siehe da, auch Lisa
und Salome wagten sich alleine auf das
Wasser, am Schluss sogar mit 2. Pas-
sagier auf dem Brett. Und damit dies
auch wirklich alles gut klappt, gehört
eben auch das Paddel mit dazu. Der
eingangs erwähnte Hinweis gegen Ende
der Veranstaltung und entsprechend
müde Kids waren also durchaus ange-
bracht. Keine einzige Rettungsaktion,
keine gekenterten Boote (nur fast) – es
war ein Riesenspaß für alle Teilnehmen-
den, die zum Glück mit etwas Sonnen-
wärme nicht ganz durchfroren, aber alle
ihre Wechselkleidung benötigten. Auch
die Guides waren zufrieden und meinten
zum Schluss, sie würden zwar in allen
möglichen Gewässern fahren, aber an
Pferde würden sie sich nicht herantrau-
en, da hätten sie zu viel Respekt.
Nahtlos weiter ging es gleich am Sonn-
tag: Die Gespanne von Martin Breunig,
Gerhard Siegel und Horst Dittrich nah-
men bei herrlichem Sonnenschein an
der Sternfahrt nach Malsch teil, eben-
falls einige Reiter. Zwei Kutschen waren
zeitgleich bei der Genussmesse in Ettlin-
gen auf dem Kutschenplatz ausgestellt.
Sportlich ging es am selben Tag bei
den Teilnehmenden des WBO Turnieres
in Zaisenhausen zu, das ebenfalls zur
Ringtrophy Fahren des RR Hügelland
zählt: Die Jugendfahrerinnen Saskia
Ring und Laura Rothweiler, des Wei-
teren Christian Bayrhof, Svenja Müller
und Michael Ring starteten in den Dis-
ziplinen Dressur, Kegelfahren sowie der
Jagd nach Punkten. Durchweg hervorra-
gende Platzierungen mit unter anderem
1.Platz (Dressur), 2.Platz (Kegelfahren)
und 3.Platz (JnP) von Saskia Ring, 1.
Platz Svenja Müller bei der Jagd nach
Punkten sowie zwei 2. Plätzen von Mi-

chael Ring (JnP) und Christian Bayrhof
(Kegelfahren). Herzliche Gratulation an
alle erfolgreichen Fahrerinnen und Fah-
rer der Kutschenfreunde! Die nächsten
Stationen der Ringtrophy: 3.10. Kämp-
felbach-Bilfingen, 20.10. Finale in Karls-
bad.
Am kommenden Samstag, 28. Sep-
tember ist die nächste Ausfahrt geplant
nach Winkel. Als kleines Dankeschön an
alle fleißigen Helferinnen und Helfer des
erfolgreichen Fahrerfest-Wochenendes
von Anfang September lädt der Vor-
stand herzlich ein zum Mitfahren!
www.kutschenfreunde-ettlingen.de

Narrengruppe Oberweier

Abteilung Buschbach-Gugge
Vergangenen Sonntag waren die
Buschbach-Gugge wieder beim Baden-
marathon dabei. Wenn sie auch nicht
mitliefen,so heizten sie den Läufern mit
ihrer Musik kräftig ein und erleichterten
ihnen die letzten (Kilo-)Meter bis zum
Ziel.

Schon mal vormerken!
Am 31. Oktober veranstalten die Busch-
bach-Gugge wieder eine Halloween-
Party mit Guggemusiken und Tanzgrup-
pen in der Waldsaumhalle in Oberweier!
Auch für die Kids wird es wieder einen
Umzug zur Waldsaumhalle mit anschlie-
ßender Kinderdisco geben.

Ortsverwaltung

Geschlossen
Die Ortsverwaltung Schluttenbach ist
am Montag, 30. September, wegen ei-
ner Fortbildung geschlossen!

TV Schluttenbach

Eltern und Kinder - Achtung -
neue und zusätzliche Zeiten:
Silke Schmidt, unsere zertifizierte
Übungsleiterin, erweitert das Angebot
für die Klein(st)en ab sofort wie folgt:

- mittwochs von 9.30 bis 10.30 Uhr
Babyturnen ab 10 Monaten
- mittwochs von 16 bis 17 Uhr Eltern-
Kind-Turnen ab 18 Monaten
- mittwochs von 17 bis 18 Uhr Kinder-
turnen ab 3 Jahren
Der Vereinsvorstand freut sich über die
Möglichkeiten für „unsere“ Kleinsten
und dankt herzlich Silke für ihre Mühe.

Aller guten Dinge sind vier!
Herrliches Herbstwetter, sehr schöne
Strecken, lauter nette Leute und gu-
tes Essen waren die vier Ursachen, die
Freude machten:
Pünktlich um 10 Uhr starteten fast 40
laufbegeisterte Damen und Herren bei
klarstem Sonnenschein teils mit und
teils ohne Nordic-Walking-Stöcke zu ei-
nem alternativen Kurs - entweder eine
große Runde um Schluttenbach über
gut 6 km oder die Langstrecke von
Schluttenbach rund um Völkersbach
über fast 14 km. Während es sich der
älteste Teilnehmer mit 79 Jahren nicht
nehmen ließ, vorne dran die lange Stre-
cke mitzuwandern, gab es doch einige
Jüngere, die eine kürzere Nordic-Wal-
king-Wanderung bevorzugten. Schon
nach erstaunlich kurzer Zeit trafen alle
Wanderer in bester Stimmung und mit
gutem Hunger und Durst im Waldeck
ein, wo sie beim Austausch der Neu-
igkeiten und der Spekulation über den
Bundestagswahlausgang vom Waldeck-
Wirtausgezeichnet gestärkt wurden. Die-
se Herbstwanderung war zwar im Rah-
men des 100-Jahr-Jubiläums geplant,
die gute Stimmung sorgte aber für den
Vorschlag, künftig jedes Jahr eine Wan-
derung bei strahlender Herbstsonne zu-
organisieren.

Abt. Tischtennis

Herren Kreisklasse B Staffel 1

Mi., 18. September
TTC Staffort - TV Schluttenbach 2:9

Vorschau:
Fr., 27. September - 20 Uhr
TV Schluttenbach - DJK Rüppurr V

Abteilung Bodystyling
Am Dienstag, 1. Oktober, findet kein Bo-
dystyling statt.
Nächster Termin: Dienstag, 8. Oktober
Bodystyling/Pilates

Nächste Altpapier-Sammlung
Wie bereits angekündigt, findet die
nächste Altpapier-Sammlung am Sams-
tag, 12. Oktober, ab 9 Uhr statt.
Die Vereinsjugend bedankt sich schon
vorab für Ihre Unterstützung.
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Johann-Peter-Hebel-Schule

Stimmungsvoller Abschied der Klasse
4 und aufregender Neuanfang der
Erstklässler

Am 19. Juli wehte ein Hauch von Afrika
durch die Turnhalle in Schöllbronn. Die
Viertklässler der Johann-Peter-Hebel-
Schule verabschiedeten sich mit dem
Musical „Tuishi Pamodja- Eine Freund-
schaft in der Savanne“ von ihrer Grund-
schule. Frau Nold und Frau Rümmele
hatten die Lieder und das Stück mit der
Klasse einstudiert.
Zebras sind doof! Giraffen sind eingebil-
det! Das Zebramädchen Zea, gesungen
und gespielt von Sarah Drobny, und der
Giraffenjunge Raffi, dessen Part Marc
Schillinger spielte und sang, ließen sich
von diesen Vorurteilen nicht beirren und
gingen ihren eigenen Weg. Sie schlos-
sen Freundschaft und konnten ihre Ver-
wandten schließlich bekehren. So stand
einem Happy End nichts mehr im Wege.
Etwas wehmütig, aber auch voller Vor-
freude und Zuversicht verabschiedeten
sich die Viertklässler von ihren Leh-
rerinnen und Lehrern. Für sie begann
letzte Woche ein spannender, neuer Le-
bensabschnitt auf den weiterführenden
Schulen. Doch auch dieses Jahr un-
terstützten die ehemaligen Viertklässler
den Schulchor wieder bei der Einschu-
lungsfeier der Erstklässler am 12. Sep-
tember 2013. Und trugen so zu einem
mitreißenden Programm bei.
27 Erstklässler saßen aufgeregt, mit gro-
ßen Augen und bunten Schultüten in
der Sporthalle der Johann-Peter-Hebel-
Schule, wo sie eine mit Piratenschiff und
bunten Fischen geschmückte Bühne er-
wartete.
Wie schon in den vergangenen Jahren
gehörte eine kleine Theatervorführung
ins Programm der Einschulungsfei-
er. Nach einer kurzen Begrüßungsrede
durch Schulleiter J. Gegenheimer, in
der er die Neuen herzlichst willkom-
men hieß, erfuhren die Schulanfänger
mit ihren Familien, warum es selbst für
Piraten manchmal wichtig sein kann,
das Lesen zu lernen. Das Theaterstück
„Piraten lesen nicht“, das die Klasse
2a mit ihrer Lehrerin Frau Rossa ein-
studiert hatte, handelte von Piraten, die

zwar kräftig, aber nicht sehr gescheit
waren. Erst durch die Lesekunst ihres
zu Anfang verhöhnten „Schlaumeier-
Schorsch“ konnten sie einen zum
Überleben wichtigen Schatz finden und
waren am Schluss sogar dazu bereit,
selbst die Schulbank zu drücken. Tra-
ditionsgemäß begleitete der Schulchor
unter der Leitung von Frau Nold die
Darbietung mit einem Flötenstück und
mehreren Liedern. Die Erstklässler wa-
ren begeistert und betraten nun, nach-
dem sie von ihrer Klassenlehrerin Frau
Gottheil dazu aufgefordert waren, mutig
selbst die Bühne und stimmten das Lied
„Alle Kinder lernen lesen“ an.

Anschließend gingen sie mit ihrer Klas-
senlehrerin gespannt in ihr Klassenzim-
mer und erlebten dort ihre erste Schul-
stunde. Währenddessen bewirtete der
Förderverein der Schule alle anwesen-
den Gäste.

Generation Ü50/seniorTreff
Schöllbronn

Termine:

Freitag, 27. September
10 Uhr – Yoga auf dem Stuhl – muss
mangels Raum ausfallen
15 Uhr – Yoga auf dem Stuhl – muss
mangels Raum ausfallen
für Menschen, die aus Alters- oder an-
deren Gründen nicht mehr auf der Mat-
te üben können/wollen. Eine Anmeldung
ist erforderlich.
In der kommenden Woche wird Yoga
auf dem Stuhl wieder vorbehaltlich der
Zustimmung des Pfarrgemeinderates -
im Untergeschoss des Kindergartens
stattfinden.
17:00 Uhr – PC-Runde – Fragen, Ant-
worten, Probleme, Lösungen und Ge-
dankenaustausch am „Runden Tisch“
in lockerer Runde. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich.

Dienstag, 1. Oktober
9:30 Uhr – Stabil und mobil im Alter
Anleitung und Training zur körperlichen
Beweglichkeit und Sturzvermeidung in
Anlehnung an das Übungsprogramm
der AOK.

Mittwoch, 2. Oktober
15:00 Uhr – Nordic-Walking – Treff:
Neuroder Straße 24. Wenn erforderlich,
wird eine Einführung in die Technik des
Gehens mit Stöcken gegeben. Vorkennt-
nisse sind nicht erforderlich. Es wird nur
auf Wald- und Feldwegen gelaufen. Für
Geübte geht eine zweite Gruppe auf
Tour.
Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, in der Weie-
rer Straße 2, im Lesesaal statt.

Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Schöllbronn, Tel. 07243
2416, oder bei G. Marschar, Tel. 07243
219014, E-Mail: gmarschar@arcor.de

TSV Schöllbronn

Abt. Fußball

TSV Schöllbronn I – FC Südstern
Karlsruhe I 2:2 (2:0)
TSV Schöllbronn versinkt im Mittelmaß –
3. Spiel hintereinander ohne Sieg.
Der FC Südstern Karlsruhe verzeichnete
über 90 Minuten die bessere Spielan-
lage und war am Ende dem Sieg nä-
her, als die im Defensivbereich anfällig
und behäbig wirkenden Schöllbronner.
Allerdings kamen die Gäste in der 1.
Halbzeit nur zweimal gefährlich vor das
Schöllbronner Tor. Einmal nach sieben
Minuten, als ein Gästeakteur an die Lat-
te köpfte und das zweite Mal, als TSV-
Torwart Heckenbach, einen scharfen
Schuss gerade noch zur Ecke lenken
konnte. Wie aus dem Nichts dann in der
14. Minute die Schöllbronner 1:0-Füh-
rung, als Dennis Fuchs mit einem star-
ken Pass die Gästeabwehr aushebelte
und sein Zuspiel von Marco Glaser am
Torwart vorbei ins Netz eingeschossen
wurde. In der folgenden Viertelstunde
kombinierte sich die Heimelf gut durch
des Gegners Reihen und wurde nach
einer guten Stunde mit dem 2:0 be-
lohnt, als Leotrim Beqiraj, der kurz zuvor
für den verletzten Marius Bucher einge-
wechselt worden war, der Südsternab-
wehr davonlief, auch noch den Torwart
der Gäste umkurvte und zur 2:0-Pau-
senführung einschob. Noch vor dem
Halbzeitpfiff hatte TSV-Akteur Labinot
Beqiraj(38. Minute) sehr viel Pech, als
sein Freistoß aus 40 Metern an die Latte
des Gästetores prallte.
In der 2. Halbzeit ließ die Schöllbronner
Mannschaft wieder einmal erschreckend
nach und die Gäste bestimmten mehr
oder weniger deutlich das Spiel. Als
nach 65 Minuten Jochen Becker einen
18-Meter Freistoß zum Südstern- An-
schlusstreffer ins Netz setzte, wobei die
Abwehrmauer und TSV-Torwart Hecken-
bach schlecht postiert schienen, war
es um den TSV Schöllbronn, vor allem
im Defensivverhalten, vollends gesche-
hen und der Ausgleich war nur noch
eine Frage der Zeit, der auch in der
83. Minute zustande kam, als nach ei-
nem erneuten Gästefreistoß Gästespie-
ler Kai Daubenberger den Abpraller zum
2:2 einschoss. Wenig später hatten die
Schöllbronner viel Glück, als der junge
Schiedsrichter Bollheimer nach einem
Handspiel im Strafraum von Fuchs nicht
auf Elfmeter entschied.
Es war das 3. Spiel hintereinander ohne
TSV-Sieg. Auch die Gäste hatten außer
einigen Standardsituationen wenig zu
bieten. So gingen die Zuschauer beider
Lager ziemlich enttäuscht nach Hause.
Für Schöllbronn spielten: S. Heckenbach
– Ch. Wipfler – Axtmann – Bucher(20.
Min. Leot. Beqiraj) – Kus(74. Min. Klei-
ner) – Schaudt – Herrmann – Fuchs –
Glaser – N. Wipfler(78. Min. M. Lumpp)
– Lab. Beqiraj.
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FT Forchheim I – TSV Schöllbronn II
5:3 (2:1)

Nahe am Punktgewinn – Konditions-
mängel verhindern eine Überraschung
in Forchheim!
Als unsere 2. Mannschaft schon nach
einer Viertelstunde mit 0:2 hinten lag,
schien sich ein Debakel anzubahnen.
Doch die Forchheimer ruhten sich da-
nach auf ihrem Vorsprung aus. Als Le-
otrim Beqiraj nach 33 Minuten der An-
schlusstreffer zum 1:2 gelungen war und
noch vor der Pause ein Forchheimer die
Ampelkarte sah, schien ein Punktgewinn
möglich, zumal neben dem Torschützen
zum 1:2 mit Marco Glaser und Martin
Herrmann zwei weitere Akteure dabei
waren, die einen Tag zuvor schon in der
Ersten im Einsatz waren. Diese Hoffnung
wurde mit dem 2:2 durch Marco Glaser
in der 59. Minute genährt, zumal die
3:2-Führung der Forchheimer in der 62.
Minute schon im Gegenzug von Leotrim
Beqirajs zweitem Treffer, einem spek-
takulären Seitfallzieher das 3:3 ergab.
Doch in den letzten 25 Minuten wieder
das allbekannte TSV-Lied mit fehlen-
der Kondition, so dass die Forchheimer
noch zweimal die TSV-Abwehr überren-
nen konnten und am Ende 5:3-Sieger
waren.
Im TSV-Tor gab Fabio Vetrano nach
dreijähriger Pause und noch im A-Ju-
niorenalter einen gelungenen Einstand,
da an den fünf Gegentoren wenig zu
halten war.

Vorschau:
Am kommenden Sonntag, 15 Uhr,
spielt die 1. Mannschaft des TSV beim
Schlusslicht SC Neuburgweier und be-
reits um 13 Uhr erwartet die 2. Mann-
schaft des TSV, erstmals als Schlusslicht
der Tabelle den führenden TV Mörsch.
In der darauf folgenden Woche spielen
am Donnerstag, 3.10. (Nationalfeiertag)
die 2. Mannschaft um 15 Uhr, bei der
1. Mannschaft des TSV Spessart und
erst abends um 18 Uhr (!!) erwartet die
1. Mannschaft den Nachbarn SV Völ-
kersbach, der ebenfalls nicht sonderlich
stark in die Saison gestartet ist.

Abt. Jugendfußball

E1 Jugend

SG Schöllbronn/Spessart siegt im
Nachbarschaftsduell gegen Völkers-
bach.

E1 Schöllbronn/Spessart - E1 Völkers-
bach/Burbach 7:4
Bereits unter der Woche mussten wir
am zweiten Spieltag das schwere Spiel
gegen unsere Nachbarn aus Völkers-
bach bestreiten. Eigentlich stand dieses
Spiel unter keinem guten Stern, denn
Florian fiel wegen Erkrankung kurzfristig
aus und darüber hinaus traten Luca und
Fabian krankheitsgeschwächt an. An
dieser Stelle geht ein besonderer Dank
an unseren jungen E2 Spieler Jannik

Tillner, der nur eine halbe Stunde vor
Spielbeginn sich bereit erklärte uns in
dieser Situation auszuhelfen. Eine tolle
Einstellung.
Dennoch entwickelte sich von Beginn an
ein gutes Spiel, bei dem es auf beiden
Seiten hin und her ging. Über ein 3:1
und ein 3:4 gelang uns kurz vor dem
Halbzeitpfiff der verdiente 4:4-Ausgleich.
Dabei sahen wir gut herausgespielte
Tore aber auch einige leichtsinnige Akti-
onen, die es in der zweiten Hälfe abzu-
stellen galt. Die Mannschaft nahm sich
die Worte der Trainer zu Herzen und es
ergab sich nun ein ganz anderes Bild.
Wir waren jetzt eindeutig zielstrebiger
und zweikampfstärker als unsere Gäste
und bestimmten fortan die Partie. So er-
gaben sich gute Chancen, die wir auch
konsequent zu 3 weiteren Toren nutzten
und verdient mit 7:4 in Führung gingen.
Etwas Glück hatten wir natürlich, als
die Völkersbacher an Pfosten und Latte
oder auch am starken Andrey schei-
terten. Somit gewannen wir die Partie
verdient mit 7:4. Insgesamt haben wir
wieder eine geschlossene spielstarke
Mannschaftsleistung mit gutem Zwei-
kampf,- und Laufverhalten gesehen.
Es spielten: Andrey Naryshkin im Tor,
Lukas Rentschler, Samuel Rentschler,
Marius Seinsoth und Jannik Tillner in
der Abwehr, Luca Nigliazzo (1 Tor), Eike
Kromminga, Jonathan Schneider (2 Tore)
und Fabian Ernst (4 Tore) im Mittelfeld
und Sturm.

E1 Jugend Schöllbronn/Spessart
gewinnt auch am dritten Spieltag.

E1 FV Malsch - E1 Schöllbronn/Spes-
sart 0:4
Dieses Spiel begann für uns gleich mit
einem Schrecken, denn wenige Minuten
vor Spielbeginn konnte unser Torhüter
Andrey wegen gesundheitlichen Prob-
lemen zunächst nicht spielen, weshalb
dann Lukas von der Abwehr heraus ins
Tor ging und Dominik auf die Verteidiger-
position rückte. Doch auch davon ließen
wir uns nur ganz zu Beginn des Spiels
etwas aus dem Rhythmus bringen und
nach wenigen Minuten zogen wir wieder
unser gewohntes Spiel auf. Sehr konse-
quent in der Abwehr und äußerst effektiv
im Sturm. Nachdem Lukas auch im Tor
eine gute Leistung zeigte und nichts an-
brennen ließ und wir im Sturm drei sehr
schöne Tore herausspielten, konnten
wir mit einer beruhigenden 3:0 Führung
in die Pause gehen. Nachdem Andrey
sich nun zum Glück wieder erholt hatte,
konnte er in der zweiten Hälfte wieder
im Tor stehen und zeigte dann auch eine
gewohnt gute Leistung. Nun verwalteten
wir mehr das Ergebnis, weshalb Malsch
spielerisch etwas stärker aufkam. Doch
spätestens mit dem vierten Treffer für
uns war die Partie entschieden. Ge-
gen Ende der Partie merkte man den
Jungs aber an, dass immer noch eini-
ge krankheitsbedingt etwas geschwächt
waren und dennoch haben alle bis zum

Schluss klasse gekämpft. Das war eine
tolle kämpferische Einstellung.
Es spielten: Andrey Naryshkin im Tor,
Lukas Rentschler (Tor und Abwehr),
Samuel Rentschler, Dominik Beer und
Florian Wipfler in der Abwehr, Luca
Nigliazzo, Eike Kromminga, Jonathan
Schneider (2 Tore) und Fabian Ernst (2
Tore) im Mittelfeld und Sturm.

Erster Spieltag der F Junioren beim
ASTV Mutschelbach
Am späten Montagnachmittag stand für
die F-Junioren des TSV der erste Spiel-
tag an.
Bei strömenden Regen wurde das erste
Spiel gegen FC Südstern Karlsruhe 1
mit 1:3 Tore verloren. Die nächsten zwei
Spiele gegen ATSV Mutschelbach und
FC Südstern Karlsruhe 2 wurde mit je
3:1 Toren gewonnen. Das letzte Spiel
gegen den FC Busenbach wurde mit 1:4
Toren verloren. Für den ersten Spieltag
war die spielerische Leistung der neu
zusammengestellten Mannschaft super
toll.
Es spielten für den TSV: Nina Mössin-
ger, Nicolas Kuner, Fynn Liebig, Pascal
Meister, Jarrek McKelvey, Lennox Schie-
benes und Sönke Kromminga.

Zweiter Spieltag der F Junioren beim
FC Busenbach
Am Samstagmorgen fand der zwei-
te Spieltag beim FC Busenbach statt.
Unser erste Spiel gegen FC Südstern
Karlsruhe 1 ging mit 0:7 Tore voll in
die Hose. Das folgende Spiel gegen
FVA Bruchhausen ging zwar auch mit
0:3 Tore verloren, aber die Leistung
der Fußballer war deutlich besser. Im
letzten Spiel an diesem Tag wurde ein
leistungsgerechtes Unentschieden (0:0)
erkämpft. Unser „Abwehrchef“ Fynn Lie-
big hatte heute einfach gefehlt.
Es spielten für den TSV: Nina Mössin-
ger, Nicolas Kuner, Joshua Bühl, Pascal
Meister, Jarrek McKelvey.

Veranstalter des Weihnachtstheaters
ist der neue Förderverein
Am 19. September wurde der „Förder-
verein des Badminton-Clubs Blau-Weiß
Schöllbronn e.V.“ gegründet, der ab
sofort als Veranstalter des traditionel-
len Weihnachtstheaters fungiert. Dieser
neu gegründete Förderverein verfolgt
ausschließlich gemeinnützige Zwecke,
in der Hauptsache die Förderung des
Badminton-Clubs Schöllbronn e.V. in fi-
nanzieller und ideeller Hinsicht.
Für die Besucher des diesjährigen Weih-
nachtstheaters ändert sich nichts. Die
Proben für das Lustspiel „Hier sind Sie
richtig“ von Marc Camoletti haben be-
gonnen und auch der Vorverkauf der
Eintrittskarten ist angelaufen. Wie in den
Vorjahren wird die Premiere am 22.11.
wieder im Stil eines Candle-Light-Din-
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ner-Theaters, also in festlicher Atmo-
sphäre aufgezogen. Diese Veranstaltung
beginnt wegen des zuvor servierten Me-
nüs schon um 18:30 und der Eintritt
kostet an diesem Abend € 37
Die weiteren sieben Vorstellungen am
23., 27., 29., 30.11, 4., 6.12. und 7.12.
finden wie gewohnt statt und der Eintritt
kostet dann € 10 und Aufführungsbe-
ginn ist dann jeweils um 20 Uhr.
Eintrittskarten gibt es nur im Vorverkauf
über Gudrun Thiede unter Tel. (07243)
2260. Bitte, zögern Sie nicht, sich Ihre
Karten für einen unbeschwerten, fröhli-
chen Abend in der Vorweihnachtszeit zu
beschaffen.

Auf zum Oktoberfest …
… heißt es am 28. und 29. Septem-
ber, wenn der Musikverein „LYRA“
Schöllbronn in die Festhalle Schöllbronn
einlädt.
Mit Blasmusik, einem zünftigen Unter-
haltungsprogramm und einem reichhal-
tigen Angebot an typischen bayrischen
Speisen und Getränken werden Sie
über das Festwochenende verwöhnt.
Unter anderem sind frische gegrillte
Schweinshaxen, Weißwürste, Wammerl,
hausgemachte Semmelknödel sowie
original Oktoberfestbier im Maßkrug auf
der Speisekarte.
Den Samstag eröffnet um 18 Uhr das
Blasorchester des Vereins. Um 20 Uhr
fällt dann der Startschuss für den Bay-
rischen Abend. In diesem Jahr erwar-
ten Sie wieder zünftige Wettspiele wie
Wettsägen oder Bierkrugstemmen. Der
Musikverein Völkersbach wird ab 20 Uhr
musikalisch auf der Bühne für Stimmung
sorgen.
Die Personen in Tracht, welche aus
dem Ort mit den meisten Trachtenträ-
gern kommen, können an diesem Abend
gewinnen. Zünftiges Kleiden am Bayri-
schen Abend lohnt sich!
Der Frühschoppen am Sonntag ab
11.30 Uhr wird vom Blasorchester des
Vereins gestaltet. Ab 13 Uhr sorgt der
Musikverein Pfaffenrot für gute Unter-
haltung. Ab 15 Uhr nimmt dann das Ju-
gendorchester LyraMonie auf der Bühne
Platz. Um 16 Uhr unterhalten die Musik-
freunde aus Sulzbach die Festbesucher.
Ab 18 Uhr gibt dann der Musikverein
Auerbach den Ton auf der Bühne an.
Für den musikalischen Ausklang des
diesjährigen Oktoberfests sorgen ab
20.15 Uhr die Retzberg-Musikanten.
Auch in diesem Jahr ist wieder die
„Alm-Hütt’n BAR“ des Musikvereins in
der Festhalle geöffnet. In gemütlich-uri-
ger Atmosphäre sind Sie zur zünftigen
Einkehr eingeladen.
Bitte beachten Sie auch unsere Wer-
bung im Anzeigenteil.
MVL bittet um Kuchenspenden

Um während dem Oktoberfest genü-
gend Kuchen anbieten zu können, bittet
der MVL um eine Kuchenspende. Die
Kuchen können am Samstag, 28. Sep-
tember ab 17.30 Uhr in der Festhalle
Schöllbronn abgeben werden.
Im Voraus vielen Dank.

Obst- und Gartenbauverein

28. September: Streuobstwiese
Die Bäume auf der Streuobstwiese Lan-
genbusch müssen gepflegt werden. Pas-
cal Weibel ist ausgebildeter Fachwart
für Obstbau und erklärt, was für einen
gesunden Baum wichtig ist. Zur Vor-
bereitung werden dürre, abgestorbene
Äste und wilde Wasserschosse entfernt,
eingeengte Bäume werden befreit. Der
Winterschnitt wird nach der Apfelernte
im November durchgeführt. Es gibt viel
zu tun. Wir arbeiten am Samstag von
9 Uhr bis 12 Uhr. In der Pause gibt es
Brezeln und Getränke. Jeder Helfer ist
willkommen. Bitte Werkzeug mitbringen.
Für Helfer können wir nur wenige Bäu-
me zum Ernten anbieten. In dieser Sai-
son ist der Obstertrag deutlich geringer
und auch die Früchte sind kleiner.
Die Spende wird zur Erhaltung der Streu-
obstwiese verwendet. Konto 5118204,
BLZ 66091200, Volksbank Ettlingen.
Vielen Dank.

Yoga für einen guten Zweck am 3.
Oktober 2 – Om happy day
Am 3. Oktober findet in Zusammenar-
beit mit dem Yoga-Haus Ettlingen und
dem Verein zur Förderung des Wald-
bades Ettlingen-Schöllbronn e.V. einen
„Tag der Verbindung“ zugunsten des
Schöllbronner Waldbades statt.
Den Teilnehmern wird bei diesem ganz-
tägigen Workshop ein vielfältiges und
abwechslungsreiches Programm gebo-
ten. Es gibt allen Altersgruppen Einblick
in verschiedene Yogaformen. In über
10 „Schnupperstunden“ werden neben
klassischen Yoga-Disziplinen auch aktu-
elle Trends wie Partner-Yoga, Männer-
Yoga, Kinder-Yoga, Eltern-Kind-Yoga
oder auch Yoga der Stille vorgestellt.
Nach einer Power-Passion-Peace-Stun-
de der Leiterin des Yoga-Hauses Bettina
Wenzel schließt das Programm musi-
kalisch mit einem gemeinsamen Man-
trasingen. Mit der Tageskarte besteht
die Möglichkeit, den ganzen Tag über
das umfassende Programm zu nutzen
oder individuell ausgewählte Kurse zu
besuchen.
Tageskarten (10 € Einzelpersonen, 15
€ Paare, 20 € Familien, 4 € Kinder)
können entweder direkt beim Yoga-
Haus Ettlingen (Kronenstraße 11, Tel.
07243-531534), bei Doris Schneider

(Schöllbronn, Karl-Zeller-Straße 14, Tel.
07243-572026) oder bei Mirjam Sponer
(Schöllbronn, Schwarzwaldring 32, Tel.
07243-39923) bezogen werden. Nähe-
re Infos zum Tagesprogramm und zu
Kartenpreisen finden Sie unter www.
foerderverein-waldbad-schoellbronn.de
oder unter www.yogahaus-ettlingen.de

Spessarter Safttage
– Termine im September und Oktober
Die Ortsverwaltung Spessart weist
nochmals auf die Spessarter Safttage
2013 hin.
Diese finden am Samstag, 28. Septem-
ber, sowie am Samstag, 26. Oktober,
auf unserem Festplatz statt.
Unter der Telefonnummer 0171 954 1
928 wird um Terminvereinbarung ge-
beten. Nähere Informationen erhalten
Sie auch im Internet unter www.123-
saftmobil.de.
Der frische Saft wird entweder in eige-
ne Behälter gefüllt, oder durch kurze
Erhitzung haltbar gemacht und in 5-Li-
ter-Behältnisse abgefüllt. Der anfallende
Trester wird vor Ort gesammelt, haltbar
gemacht und zur Wildfütterung im Win-
ter genutzt.
Diese Aktion wird von der Ortsverwal-
tung sehr begrüßt und unterstützt. Nut-
zen Sie dieses besondere Angebot und
freuen sich auf den Genuss Ihres Saftes
aus dem eigenem Obst!
Elke Werner
-Ortsvorsteherin-

Nordic Walking
Ab Oktober wird Nordic Walking wieder
auf mittags 15:00 Uhr verlegt.

Wandergruppe
Am 8. Oktober wird nach Fischweier
und weiter auf dem Graf-Rhena-Weg
nach Neurod gewandert. Zurück geht
es mit Bahn und Bus. Um 10:00 Uhr ist
Abmarsch am Sportplatz.

Termine:

Montag, 30. September
09:00 Uhr – Qigong – Vereinsheim
Kirchstraße
09:30 Uhr – Sturzprävention

Donnerstag, 3. Oktober – Tag der
Deutschen Einheit
Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, im Rathaus
Spessart statt.

Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Spessart, Tel. 2286,
oder bei Hannelore Weber, Tel. 29922.
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100-JÄHRIGES VEREINSJUBILÄUM
Sonntag, 29. September
Bei „ENSEMBLE SIX“ erklingen die Ori-
ginalarrangements der Comidian Har-
monists mit der perfekten Mischung aus
dem echten Gefühl und ironischem Au-
genzwinkern. Mit unerreichtem Stilgefühl
und einem berauschenden Ensemble-
klang haben sich die 5 Sänger und ihr
Pianist einen festen Platz in den Herzen
der A-cappella-Freunde gesichert. Aus-
verkaufte Konzerte in der Semperoper
in Dresden, dem Volkshaus in Zürich
und dem Konzerthaus Wien wurden zu
um jubelten Höhepunkte ihrer jährlichen
Tourneen!
Der Jubiläumsverein TSV 1913 Spes-
sart lädt herzlich ein am Sonntag, 29.
September, „ENSEMBLE SIX“ in Erin-
nerung an die Comedian Harmonists“!
TSV-Waldgaststätte/Spechtwaldsaal,
Einlass 18.30 Uhr, Beginn 19 Uhr
Bewirtung mit Canapes und Getränken
durch den TSV Spessart!
Ticketpreise: Vorverkauf 17,00 €,
Abendkasse 18.0 Uhr
Vorverkaufsstellen (bitte Barzahlung)
Coiffeur Rene Brädle, Brünnäcker-
weg 12, Ettlingen-Spessart, Telefon
07243/527016,
TSV-Waldgaststätte, Allmendstraße 60,
Ettlingen-Spessart, Telefon 07243/29677
Stadt-Info Ettlingen, Schlossplatz 3, Ett-
lingen, Telefon 07243/101380,
TSV 1913 Spessart e.V.
100jahre@tsv-spessart.de!

Abt. Fußball

TSV-Reserve weiter auf Erfolgskurs
TSV Spessart 2 – SG Bad Herrenalb/
Rotensol/Neusatz 5:0 (2:0)
Auch nach dem sechsten Spiel der Sai-
son bleibt unsere Mannschaft weiter
ungeschlagen! Da sich auch das Füh-
rungstrio Vikt. Jöhlingen 2, TSV Auer-
bach 2 und ATSV Kleinsteinbach 2 keine
Blöße gibt, beißt sich unsere Zweite, mit
jetzt 16 von 18 möglichen Punkten, auf
dem 4. Tabellenplatz fest.
Im Heimspiel gegen die SG Herrenalb/
Neusatz Rotensol 2 gewann unsere
Mannschaft mit 5:0 und bewies ein-
mal mehr, das Teamgeist, Siegeswille
gepaart mit mannschaftlicher Geschlos-
senheit zum Erfolg führen. In der ersten
Halbzeit entwickelte sich ein ausgegli-
chenes Spiel, in der wir nicht unverdient
mit 2:0 in Führung gingen. In der zwei-
ten Halbzeit wurde der Gegner durch
unsere gute konditionelle Verfassung
und unserem willensstarken Zweikampf-
verhalten niedergerungen, was zu ei-
nem Übergewicht im zentralen Mittelfeld
führte, und sich am Ende mit weiteren 3
Toren verdient auszahlte. Die Tore erziel-
ten Martin Seitel und Sascha Sabelek je
2 und Fabio Ochs.

Das gesamte Teammanagement freut
sich und gratuliert unserer Zweiten für
die bisher sehr erfolgreich gezeigten
Leistungen. Da wir nur von Spiel zu
Spiel denken, beginnt nun bereits die
Vorbereitung auf unser nächstes Aus-
wärtsspiel am kommenden Sonntag ge-
gen den Tabellen-12. SC Neuburgweier.
Ein besonderer Dank gebührt dem sehr
umsichtig und immer regelkonform lei-
tenden Schiedsrichter Boris Dugandzic
aus Stutensee.

TSV-Elf mit desolater Leistung
TSV Spessart – SV Bad Herrenalb/Ro-
tensol/Neusatz 0:6 (0:4)
Nach der äußerst schwachen Leistung
der TSV-Elf bei der SpVgg Durlach-Aue
3 am zurück liegenden Spieltag ging die
TSV-Elf im Heimspiel gegen den Gast
aus der Kurstadt regelrecht unter. Die
gesamte Mannschaft spielte wie von al-
len guten Geistern verlassen und bot
eine beängstigende Leistung gegen ei-
nen Gegner der mit läuferischen und
kämpferischen Mitteln zu überzeugen
wusste und die Fehler der Heimmann-
schaft gnadenlos ausnütze und letztlich
dann auch beim Torabschluss das nöti-
ge Glück hatte wie beim 0:5 als ein Dis-
tanzschuss im rechten oberen Torwinkel
des TSV-Gehäuses unhaltbar einschlug.
Bereits zur Pause lag die TSV-Elf mit
0:4 im Rückstand. Das 0:6 resultierte
aus einem berechtigten Foulelfmeter. Zu
allem Übel musste die TSV-Elf noch eine
unnötige Rote und eine ebenso unnötige
Gelb-Rote Karte wegen Disziplinlosig-
keit hinnehmen. Ein Spiel zum Verges-
sen und die TSV-Akteure müssen sich
fragen lassen, ob der bisherige Saison-
verlauf ihr Anspruch ist! Hoffen wir, dass
sich die TSV-Spieler auf ihr Können be-
sinnen und mit einer anderen Leistung in
das kommende Auswärtsspiel beim FC
Südstern Karlsruhe 2 gehen!!!

Vorschau:
Sonntag, 29. September
13 Uhr C-3-Liga SC Neuburgweier 2 –
TSV Spessart 2
13UhrB-2-LigaFCSüdsternKarlsruhe2–
TSV Spessart
Donnerstag, 03. Oktober
13 Uhr C-3-Liga TSV Spessart 2 –
SV Völkersbach 2
15 Uhr B-2-Liga TSV Spessart –
TSV Schöllbronn 2
Sonntag, 06. Oktober
13 Uhr C-3-Liga FV Wössingen 2 –
TSV Spessart 2
15 Uhr B-2-Liga SSV Ettlingen 2 –
TSV Spessart

Abt. Fußball-Junioren

F-Junioren-Spieltag beim SV Langen-
steinbach
Nachdem unser erster Spieltag und
auch das Training letzte Woche auf
Grund der starken Regenfälle abgesagt
werden musste, waren am Samstag die
äußeren Bedingungen ideal. Im ersten

Spiel gegen Siemens kamen wir schon
gut zurecht. So konnten wir zweimal
durch schöne Abstaubertore von Leo
und Jakob in Führung gehen. Leider ha-
ben wir durch zwei Fehler, einer davon
kurz vor Schluss jeweils den Ausgleich
hinnehmen müssen. Endstand 2:2. Das
Spiel gegen Langensteinbach konnten
wir nach guter spielerischer Leistung mit
5:2 gewinnen. Hierbei gab Felix sein ge-
lungenes Debut in der F-Jugend. Pius
hatte den Laden hinten im Griff, konn-
te sich auch in den Angriff einschalten
und ein schönes Tor erzielen. Danach
ging es gegen Völkersbach. Zunächst
haben wir eine ausgeglichene Partie ge-
sehen und wir konnten schnell mit 1:0
in Führung gehen. In der Folge hatten
wir und auch Völkersbach Torchancen.
Beim Stand von 1:1 versuchten Tobi-
as und Pius eine dieser Chancen zu
vereiteln. Dabei sind sie so unglücklich
zusammengeprallt, dass für Tobias der
Spieltag und für Pius fast die gesamte
Partie beendet war. Wir alle sind froh,
dass nichts Schlimmeres passiert ist
und wünschen beiden noch mal gute
Besserung. Die anschließende Unruhe
im Team nutzte Völkersbach zu zwei
weiteren Toren, die wir nicht mehr auf-
holen konnten. Im abschließenden Spiel
gegen Spielberg haben wir etwas expe-
rimentiert, so dass wir verdient schnell
mit 1:3 im Rückstand lagen. Über eine
starke Leistungssteigerung und großen
Einsatz haben wir den Ausgleich erzielt
und versucht zum Sieg zu kommen. Lei-
der ist uns dies nicht mehr gelungen, so
dass es beim 3:3 blieb. Es haben alle
gute Leistungen und Einsatz gezeigt.
Raffael und Tobias waren der fast schon
gewohnt starke Rückhalt im Tor uns
Pius unser Chef der Abwehr. Vorne wa-
ren die Rollen diesmal umgekehrt und
unser Vorbereiter Leo hat diesmal mehr
von unserem Torjäger Noah profitiert. Al-
lerdings bleibt auch Luft nach oben, was
wir in den Trainings verbessern wollen.
Also weiter so Jungs.
Gespielt haben: Im Tor Tobias und Raf-
fael, Justus, Felix, Jakob (1), Pius (2),
Leo (6) und Noah (2).

Ergebnisse:
D1-Junioren SG Spessart/Schöllbronn/
Burbach – SVK Beiertheim 2 4:2
D2-Junioren SG Spessart/Schöllbronn/
Burbach – FV Malsch 2 0:5
C1-Junioren SG Spessart/Schöllbronn/
Burbach – FVA Bruchhausen 3:4

Vorschau:
Samstag 28. September, F-Junioren-
Spieltag, in Spessart ab 9:30 Uhr.
Alle Fans sind herzlich eingeladen!
Donnerstag, 26. September
18 Uhr C1-Junioren SV Spielberg – SG
Spessart/Schöllbronn/Burbach
Samstag, 28. September
13.45 Uhr D2-Junioren DJK Durlach –
SG Spessart/Schöllbronn/Burbach
13.45 Uhr D1-Junioren SG Spessart/
Schöllbronn/Burbach – SG Siemens 2
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15 Uhr C2-Junioren SG Spessart/
Schöllbronn/Burbach – SG Weingarten/
Blankenloch
Dienstag, 01. Oktober
17.15 Uhr D2-Junioren SG Spessart/
Schöllbronn/Burbach – FC Busenbach
18.30 Uhr C1-Junioren SG Spessart/
Schöllbronn/Burbach – SG Forchheim 2
Mittwoch, 02. Oktober
18.30 Uhr D1-Junioren KSC 2 – SG
Spessart/Schöllbronn/Burbach

Musikerfrauen Treff
Für Freitag, 18. Oktober, ist ein Karten-
kontingent im Kammertheater Karlsruhe
für das Musical „Im weißen Rössl‘“ vor-
handen.
Beginn um 19:30 Uhr. Die Karten für
27,00 € beinhalten den Eintritt und die
Fahrkosten. Verbindliche Anmeldung
und Bezahlung bis spätestens 3. Ok-
tober bei
Anne Kirf
Hinter den Gärten 38
76275 Ettlingen
Tel.: 07243 28551
Bitte Mittwoch, 18. Dezember, für Weih-
nachtsfeier vormerken.

Lust auf gemeinsame Musik in der
Gruppe?
Dann schauen Sie doch einfach mal
bei uns in der Probe vorbei, immer
dienstags von 20 bis 22 Uhr im Probe-
raum unterhalb des Schwimmbades
(Schwimmbadeingang Hans-Thoma-
Schule Spessart).
Egal, ob Sie sich mit dem Gedanken
tragen, mal mit Musik anzufangen, oder
ob Sie früher schon mal gespielt haben
und vielleicht wieder anfangen wollen,
lassen Sie sich einfach inspirieren. In
der Gruppe macht es auf jeden Fall
mehr Spaß.
Nähere Informationen auch unter
Tel.07243-2481 (Irving Tschepke), oder
unter www.mv-spessart.de

DRK-Fest in Spessart am 28. September
Am Samstag, 28. September, startet
unser DRK-Fest ab 11 Uhr vor und im
Vereinshaus Spessart, Kirschstraße 3.
Was erwartet Sie?
Essen aus der Feldküche, das Kaffee-
stüble, die Waffelbäckerei.
Die Rettungshundestaffel des DRK ist
zu Gast mit einer Übung. Eine Einsatz-
simulation der Notfallhilfe Spessart und
des Jugend-Rotkreuzes wird vorgeführt.
Große Fahrzeugschau, u.a. den einzigen
Schwerlast-RTW im Raum Karlsruhe
und Einsatz-Quads.
Fachvortrag über ein aktuelles Thema in
der häuslichen Pflege für Interessierte.

Sowie eine große Preisverlosung -
Hauptpreis ein Tablet-PC.
Der Losverkauf läuft bereits seit dem 9.
September an folgenden Stellen:
Volksbank Spessart, Coiffeur Frisör
Rene Brädle, Londer‘s Radl-Scheune,
Getränke Ochs und Bäckerei Lehmann
zu einem symbolischen Wert von 50
Cent.

Die Auslosung erfolgt um 16 Uhr am 28.
September (der Preisanspruch verfällt
nach Ablauf der Verlosung).

Restplätze beim Jahresausflug
Der Jahresausflug des OGV findet am
Samstag, 28. September, statt und führt
uns nach Ladenburg am Neckar.
Im Bus sind noch einige Plätze frei, die
gerne auch von Nichtmitgliedern belegt
werden können. Weitere Infos und An-
meldung bei Sieglinde und Hans We-
ber (Tel. 28914) oder bei Sieglinde und
Ewald Weber (Tel. 29208).
Zur Erinnerung für alle angemeldeten
Teilnehmer: Treffpunkt für den Ausflug
ist am Samstag, 28. September, um 13
Uhr an der Bushaltestelle Brünnäcker
(Gasthof Adler).

Einladung zum Erntedankfest
Am Sonntag, 6. Oktober, feiert der OGV
sein Erntedankfest. Ab 14.30 Uhr sind
alle Interessierten eingeladen, sich auf
dem Platz vor dem Vereinsheim bzw. im
Probenraum des Gesangvereins neuen
Wein und Flammkuchen aus dem Holz-
ofen schmecken zu lassen.

Sonstiges
Naturpark-Markt mit buntem
Rahmenprogramm in Straubenhardt
Am 29. September lädt die Gemeinde
Straubenhardt zum Schlemmen und
Shoppen auf den Naturpark-Markt ein.
Von 11 bis 18 Uhr locken wieder heimi-
sche Erzeuger, Handwerker und Vereine
beim Naturpark-Markt mit vielen Erleb-
nissen und Leckerbissen.

Leckereien zum Probieren und Mitneh-
men, wie z.B. Liköre, Honig, frisches
Bauernbrot oder Käse stehen für die
Besucher bereit. auch die traditionelle
Handwerkskunst kommt nicht zu kurz:
ob Spinnstube, Töpferkeller, Holzartikel
oder Blumen, eine bunte Palette an Pro-
dukten findet ihren Platz auf dem Markt
in Straubenhardt-Feldrennach.

Mehr Informationen:
Hauptamt der Gemeinde Straubenhardt
unter 07082 948-628.


